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3um  Citdblatt. 


€s  wollt'  ierrinft  fin  illaler    an  feine  Arbeit  gehn, 
Da  Jod  rr  unterwrgcs    Irri  fdjöne  Gäume  ftehn, 
Sie  tüinfel  Sidjt  uerfdjlungcn,    Irin  mandj  fin  ttöglein  faff, 
Darneben  trieben  fiini>fr    iljr  Spifl  im  Jjoljcn  ©ras. 

Die  fiirf&fr  uno  Sic  llöglrin,    fr  hatte  fie  beiäe  gern, 
JDa,  meint'  fr,  fri  gut  malm,    fo  fehön  war's  nah  uno  fimt. 
€r  l'tcüte  feine  Cafrl    feft  in  t>ir  3wtige  Ijtrt, 
Uni)  fyraeh :  fjicr  will  ia)  ?figtn,    DnJ"f  ii)  ein  iltaler  bin! 

Dem  öibf  nadjjujlnnen,    tr  fia)  ;um  ©ipfel  fdjwang,  — 
£in  llöglein  hub  ;u  fingen  an,    fr  hordjte  oem  ©efang,  — 
So  kühl  lag  fidj's  im  grünfn  faub,    latmrdj  5er  fjimmel  ftrahlt'  — 
Dir  3irfig'  im  ttlintif  wiegten  fith  —    fr  lag  im  Sdjlummer  balö. 

Uno  fieo  uno  Caub  urd  Sonnenfrhfin    »frwfbt  fidj  ihm  pm  Zranm : 
3hm  war's,  als  fprofjtfn  Kankcn  auf    Ijodj  übet  feinem  Gaurn, 
Drin  fdjaukelten  llerlicbte  fid)    uno  3rdjfr  trieben  Sdjer;, 
Drin  klagt  mand)  armts  illiftdjen  aud)    in  bittrrm  Ciebesfdjmerj. 

©  weh,  o  wrh,  fjfrr  ittaür!    in  haft  Sid;  fdjledjt  bfwahrt! 
Die  Singer  |*ino  gfkommrn,    wie  Tiu  t>id)  weggekehrt, 
ttertarbrn  tiein  ©criühe    mit  S-piclen  mandjrrlci, 
itltt  ßinfcl  unl  Palette    fie  l)icltcn  fin  Eurnei. 

(P  weh,  tiu  armer  iltaler!    Dein  illalen  war  »orbei, 
Dein  eigen  Gilo  In  ftirfjeft    im  Eraume  Sir  entjwei.  — 
Drum  Ijiite  oid),  uns  finneft    ou  auf  ein  öila  hinfort, 
Hidjt  fdjwing'  Sidj  in  Sie  Gäume    uni>  fdjeudj'  t>ic  lloglein  fort! 


3hr  öriteer,  <£ud)  ;ur  tüarmmg    malt'  id)  Jics  Eitelblatt, 
3d)  felber  bin  oer  iltaler,    trr  es  erlebet  rjat ; 
üntr  iafj  aud]  meine  Eriiumr    mir  nidjt  oer  iPino  nermrht: 
3n  liefen  bunten  fietiem    3hr  fie  bewahret  feht. 


i 


~ 


ttHtununa* 


U), 


'amt  ich  an  meinen  Staffelei'n 
Jttich  müöc  hab'  gemalet, 
ilnö  2lbctiös  in  oen  blanken  Hl)cin 
Die  Sonne  glühena  ftrahlet, 
Dann  leg'  ic!)  iiie  Palette  hin 
Uno  eil'  hinaus  mit  frohem  Sinn 
3n  einen  fchönen,  ftillen  ttlali>, 
Das  ift  mein  liebfter  2Utfettlhalt. 


©ar  fettner  2lrt  ift  öiefer  üjain, 
Sla  klingt  es  in  Den  töipfeln, 
Da  blüht  es  nnmoerfam  öarein 
ßis  hoch  in  allen  ©ipfeln, 
3a,  felber  in  öen  Cüftcn  blau, 
itfehin  iel)  gel)',  wohin  tri]  fchau', 
ttmgs  keimen  ölumen  «oller  Cuft 
UnD  fchmiegen  fiel)  an  meine  ßruft. 


Die 


Die  fUnmen  bracljt'  icl)  oft  naclj  ijane, 
Sie  freunblicl)  bort  ju  »arten, 
llnb  baute  kleine  Cauben  braus 
3u  einem  Wintergarten; 
Die  l%el  flogen  mit  Ijinein, 
€in  HJriinnlem  ftellf  icl)  mitten  breit», 
3og  weifje  lUänöc  hreuj  unb  rjucr 
Hlnb  beckt'  ein  Dacl)  bariiber  Ijer. 


3war  finb  bie  ti)änbe  t)on  $Japier 
litnb  nicljt  gar  fefte  Stützen, 
Docl)  werben  fie  mein  ©ärtlein  mir 
©enugfam  woljl  befcljütjen.  — 
Darauf,  als  2Ules  fertig  mar, 
£ub  icl)  fofort  bie  ganje  0cl)ar 
Der  lieben  iüunftgenoffen  ein, 
Jttit  mir  barinnen  frol)  ju  fein. 


Die  Äunftgenoffen  lobten  mich, 
lltnb  liefjen  2Ules  gelten; 
Uur  (Eins  mar  ihnen  ärgerlirlj, 
Sie  mußten  brum  micl)  fchelten: 
Daf?  alle  3äune  meif?  unb  haljl; 
Drob  fie  befcljloffen  alljumal, 
llingsum  mit  iljrer  eignen  fjanb 
3n  fclimücken  meine  meif?e  Ü)anb. 


Da 


Da  ftan&en  baß  in  luft'ger  $)racl)t 
Die  iBilöer  auf  öm  tDönöen, 
Daf?  mir  öas  ijer?  im  Ceibe  lacljt', 
Die  blicke  Ijinniroenflen ; 
Hnö  wicDcr  Ijab'  ich,  überlegt, 
Itlem  icl)  mein  fjöuslein  je'flw  mocljt', 
Daf}  ob  fcer  Ulänoe  bunter  3ier 
<£r  fiel)  öon  Ijerjen  freu'  mit  mir. 


Inö  mer  follt'  es  woh,l  anöers  fein, 
2lls  3I)r  Mjeim,  3l)r  Cieben, 
Die,  mäljrenö  icl)  am  fernen  Rhein, 
Jftir  immer  treu  geblieben? 
31)r  ßriioer  uno  3hr  Srhtt'cftem  all, 
Äommt  Ijer  in  meinen  ©artenfaal! 
Unit  ift  iier  U)eg  ?u  weit  für  <£uch, 
Äornm'  in  iern  ©artlein  tri)  \a  «Such. 


Docl)  uüe?  Dort  uor  &em  «Iljorc  fei)' 
3ch  mieoer  neue  CSäfte; 
Die  3ugenofreunoe  fino's,  juchhe! 
3l)r  fehltet  noch,  ?um  Jrefte. 
Hör  2Ulen  JS\u,  geliebter  JFranj! 
3ud)l)e!  jEjcut  gibt  es  luft'gen  tan?, 
linö  wo  icl)  gel)'  unir  n>o  icl)  fleh', 
<£in  freunMicl)  2Utgeficl)t  icl)  fei)'! 


Uun 


in 


ITun  fienn,  xoo  fr  »iel  (Safte  finJ>, 
Da  können  mehr  noch  kommen. 
2Uiö  ihren  Angeln  nur  gcfcljwttt& 
Die  Sljümt  weggenommen! 
2Utf!  wer  mit  mir  will  luftig  fein, 
Sei's  wer  es  fei,  herein!  herein! 
|jier  wirft  getan?!  unft  muficirt, 
<Seküf?t,  gerecht  unft  jubilirt! 


(Euch  Blumen  aber  rath'  ich,  fiel) 
/ein  jierlicl)  ju  benehmen, 
Daf?  vor  ften  fremden  Ceuten  iel) 
Jttich  euer  nicht  ftarf  fchämen: 
3hr  Cuft'gen,  ftellt  euch  bunt  »orait, 
3hr  (ZErnftcn,  reiht  eitel)  hinten  an, 
Daf?  eu'r  betrübtes  2Ugeficht 
Die  Iviüb'  uns  heut  verteile  nicht. 


Unft  icl)?  —  tüas  fang'  icl)  felber  an? 
3cl)  glaub',  es  ift  ftas  Uefte, 
3cl)  fchwing'  mich  einen  Uaum  hinan 
ülnft  fchau'  auf  meine  (Säfte, 
KnJi  wenn  icl)  fie  ?ufrieften  fei)', 
Schwenk'  icl)  mein  Üjütlcin  in  ftie  fjöh/ 
Mnft  jauch?'  in  alle  tUelt  hinein, 
Daf?  alle  frö'gel  ftimmen  ein! 


äpüfftlsorf,  im  3uli  183T 


IV 


1  - 


illadjt  ijjodjjrit  mit  Ber  €rBr  heut 
iltit  großer  Pradjt  urtS  Jfeftlidjkcit. 
Wohlauf  Senn,  llclk'  unB  @.ulipan, 
Wn"ö  fdjwcnkt  Sic  bunte  iijodjfcitfahn'! 
II«  Rof'  unB  filic,  fchmückct  cudj, 
ßrautju'ngfern  follt  iljr  werten  glnd)! 
3ljr  Sdjmcttcrling' 
Sollt  bunt  unB  flink 

Den  fjodjjcitrcigcn  führen, 

Die  Nägel  muficirrn! 

ßlau-@löckdjcn  thut  läuten: 

ßim  —  bim  —  bim! 
Was  hat  Bas  }it  beBeuten?  — 

3Vd),  las  i|'t  gar  ;u  fdjlimm! 

Ijjcut  Harkt  Ber  -Frühling  fdjciBcn  muff, 
Drum  bringt  man  ihm  Ben  abfdjicBsgruf): 
©lühwürmdjcn  jiehn  mit  fidjtcm  hell, 
€s  raufdjt  Ber  WalB,  es  klagt  5er  «teil, 
Dajwifdjcn  fingt  mit  fiifjcm  Sdjall 
2Uiß  jcBcm  ßufdj  Sic  Hadjtigall, 

linti  wir»  ihr  fiel) 

S>o  balB  nidjt  müB, 
3ft  aud)  Ber  Frühling  fdjon  ferne; 
Sir  hatten  ihn  alle  fo  gerne! 


Jfriiljlingslieö. 


©ing  unter  Bidjtrn  3weigrn 
3m  Morgen  im  grünen  Wal», 
Der  llüglein  luft'ger  Reigen 
llon  allen  Wipfeln  fdjallt'. 

UnB  riefen  »iel  einander: 
„Üjcraus,  wo  llüglein  finB, 
3u  fingen  mit  rinanBcr 
3n  Ben  küljlcn  JllorgenwinB!" 

Da  Ijat's  auch  mir  geklungen 
tief  in  Bic  ßruft  hinein, 
Da  hat  fidj's  Irin  gefdjwungcn, 
Als  wär's  ein  llägelcin. 


Ino  ifi  ein  tlöglcin  Irinnen, 
$o  flieg'  es  frei  heraus, 
Uno  ift  ein  ffieo  Barinnen, 
So  jieiy  es  fröhlich  aus! 


Uns 


W\t  2lpfelblütl)e. 


Prädjtig  fal)  ich  einft  gefchmürkrt 
<£inen  blühenBcn  Apfelbaum; 
Ijab'  sie  fdjönfte  ßlüth'  gepfliirket, 
Rofenfarbig  mit  wrifjcm  Saum. 

Ijab'  mein  innrrftes  ©emütrje 
3Vn  Der  ouftigen  Pracht  erquickt, 
Uns  mid)  mit  Ber  fdjöncn  ßlüthe 
Wie  ein  ßräutigam  ausgefdjmückt. 

UnB  fo  fprang  idj  ;u  Ber  Stuben: 
„S>rl)t!  wie  fdjön  mich  Ber  fen;  bcBadjt!" 
adj,  was  warB  mir  armen  ßubrn 
£ür  ein  grimmig  ©rfidjt  gemadjt: 

„SünBlidj  fei's,  iie  ßlüthe  pflücken, 
€h'  ;ur  /nicht  fie  gereifet  roafi», 
Die  im  fjrrbft  mid)  follt'  erquicken 
211s  ein  apfel  t>on  feltner  art!"  — 

©  ihr  weifen  aBamskinser, 
Die  Ber  apfel  nur  fclig  madjt, 
Denkt  Borh,  was  Ben  erften  Sünser, 
tiatrr  aBam,  ;u  -fall  gebracht! 

als  im  IparaBiefesraume 
Sjdj  nodj  freute  Bas  €lternpaar 
©b  Ber  ßlüth'  am  Apfelbaume, 
Hein  unB  feiig  ihr  frben  war; 

Dodj  gleidj  wurBen  fie  berücket, 
Als  Ber  Äpfel  fidj  reif  erwies ; 
Ratten  fie  Bie  ßlüth'  gepflücket, 
Säfte»  wir  nodj  im  ParaBirs. 


-  3  - 


Uns  mit  ich  Sa  furadj :  Bas  kann  nicht  fein, 
3dj  geh'  ja  ;u  Ser  ijer;tirbften  mein ! 

Erala,  trali, 

töte  flogen  ftr, 

€rali,  trala, 

tut?  liefen  fir  Sa 
Jttir  nach  }u  meiner  jjrrjliebften! 

Hun  fit;'  ich  in  kiiljlcr  faubc  bei  ihr, 
UnB  lüigcl  uns  Wellen,  Sie  fingen  mit  mir: 

fcrala,  trali, 

Wie  fdjön  ift  fiel 

©rali,  trala, 

ttirl  fdjöner  ift's  Sa, 
3Us  im  Wals  uns  unter  Ben  (Erlen! 


IPetr  Uljte  Jltai. 


3roiegcfaiuj, 


3m  JflieBerbufdj  rin  llöglein  faft 
3n  Ser  füllen  fdjönen  Jttat'ennacht, 
Darunter  ein  JHägBlrin  im  hohen  ©ras 
3n  »er  füllen  fdjönen  ittaiennadjt. 
Sang  JfläjßUm,  hielt  Bas  llöglein  Uulj', 
Sang  llöglein,  hört'  Bas  ÜtagBlein  »t, 

UnB  weithin  klang 

Der  3wiegc|ang 
Das  monSbeglänjte  Sljal  entlang. 

Was  fang  Bas  llöglein  im  ©ejweig 
Durdj  Sie  fülle  fdjönc  JHaiennadjt? 
Was  fang  Bodj  woljl  Bas  iHiigSlcin  gleidj 
Durdj  Sie  fülle  fdjünr  illaiennndjt  ? 
Y>m  Jfrühlingsfonne  Sas  llögclein, 
llon  fiebeswonnc  Sas  ilTiigSclein. 

Wie  S  e  r  ©efang 

3um  ijerjrn  klang, 
Uevgrff1  id]  nimmer  mein  Ceben  lang! 


„fjeute  will  5er  JHai  ron  hinnen  fdjwcben, 
Ohne  Mffe  Sarf  er  nidjt  entfdjwinsen ! 
fiebdjen,  fei's  auch  nur  ein  StiinBdjcn  eben, 
Cafj  Ijeut  lladjt  Bidj  in  Ser  Caubc  ftnSen." 

alfo  fdjrieb  idj,  uns  nieht  Surft'  id)  warten; 
Ciner  £lfe  gleidj  fah  id)  behenSe 
nachts  Bid)  fdjweben  Burdj  Sen  Sunkeln  ©arten, 
Uns  bals  Ijielt  idj  Seine  lieben  JjiinBe. 

Uns  mit  Sir  trat  über  ferne  Ijäheit 
fjell  ser  JHonS  empor,  Sie  blanken  Sterne; 
Durdj  Sie  ßliitljen  ging  ein  lieblich  Wehen, 
€ine  Hadjtigall  fdjlug  in  Ser  Jerne. 

Uns  Sie  lladjtigall  hat  fidj  gefehwungen 
Didjt  nov  uns  auf  eine  Hofe  nieSer, 
lins  Sie  »ollen,  fußen  ®öne  klungen 
WunBeraoll,  wie  lauter  CiebeslieSer. 

Uns  wir  wagten  kaum,  Sas  ijaunt  ;u  wenSen, 
fiaum,  Sie  Rillen  Cüftr  eimun'ehcn, 
Daff  Sie  fieBcsluft  nidjt  mödjte  enSen, 
Uidjt  Ser  kleine  Sänger  mödjt'  entfliehen. 

Da  ertönten  plötjlid)  in  Ser  nähe 
JrrmBe  Stimmen,  uns  mit  fdjeuem  ßeben 
Sprangft  Bit  auf,  gleich  einem  fliidjt'gen  ftcljc, 
fionnteft  füehcnB  kaum  Sie  fjanB  mir  geben. 

iJtit  Sir  Ijat  Ses  Jttaien  letjte  StunBe, 
Ijat  Sie  nadjtigall  fidj  fortgcfdjwungcn, 
©Ijne  Baf;  ron  Seinem  lieben  iltunBe 
(Einen  einigen  fiuf;  ich  hätt'  errangen. 

Uns  Bodj  finS  mir  jene  3Uigenblirkc 
Wir  ein  reidjer  fiebestraum  »ergangen, 
Uns  mir  ift,  geBenk'  idj  Bran  jurüeke, 
3Us  ob  taufenB  fiiiffe  idj  empfangen. 

War  Bodj  Geiser  fjer;  in  (Eins  »erklungen, 
Da  wir  laufdjten  jenem  ©ruf;  Ser  fiebe; 
War  Bodj  €rB'  uns  fjimmcl  rings  »crfdjhmgen 
als  ein  rinj'ger  fdjöner  fiuf;  Ser  fiebe. 


2Vtt  im  öottttenfcljeitt. 


©  $ottnmfdjcin!  o  §onnmfdjcin! 
tDie  fdjtinft  5m  mir  ins  fjer;  hinein, 
tücckj't  Irinnen  lauter  iicbcsluft, 
JPafj  mir  fo  enge  wirti  "Bte  ÖruJ'tt 

Um  engt  wirt  mir  S>tub'  unU  Jjaus, 
!to  t»it  id)  lauf  i«m  «thor  hinaus, 
Ha  lorkfl  int  gar  ins  frifdje  ©riin 
Ilie  aUer)"djöttpen  ütiiiidjm  hin! 

CD  ^>0nnert|"djcin!  Du  glaubcft  wohl, 
fiafi  id]  teit  tut  es  madjen  foll, 
3Dtr  itlie  fdjmttcke  fiilume  küj'jt, 
£>ie  eben  nur  [id]  Sir  rr^"djLieJ"jt  ? 


—  ^y 


Stüttiicljm. 


fiomm  in  Sir  ftille  Itaeht!  — 

Ciebdjen,  was  ;bgerft  Tut? 

Sonne  ging  längft  ;ur  Eni)', 

Welt  fd)lofj  "die  Äugen  jtt, 
Kings  mir  cinjig  "öic  Cirbc  wadjt! 

Cirbdjm,  was  jügrrpt  Tut? 

Sd)on  finT)  lie  Sterne  Ijell, 
Sdjon  ift  Tier  ittonTi  jttr  Stell', 
€ilrn  [o  fdjnrll,  fo  fdjncll! 

fifbdjm,  mein  Cicbdjcn!  5rum  eil'  aud)  Tut! 

inline  ging  längft  ;ur  Kuh,'!  — 
Croup  wohl  lfm  Sd)immcr  nidjt, 
Der  iurd)  Sie  ßliithen  brid)t? 
«Lrru  i|'t  »es  ülonjes  Cidjt. 

Ciebdjen,  mein  Ciebdjen,  was  fürd)tcft  Jtt? 

Welt  fdjlofj  Tiie  Äugen  ;u ! 
ßlumen  imTi  ßlüthenbaum 
Sd)lummern  in  füfirm  träum, 
<£.ttic,  fit  atlpet  kaum, 

Ciebe  nur  fdjaut  Jen  CiebenSen  ;u!  — 

(Einjig  Tiie  Ciebr  wadjt, 
Hüft  iid]  allüberall; 
fjörc  Tiie  fiadjügall, 
fjör'  meiner  Stimme  Sdjall, 

Ciebdjen,  o  komm  in  Tiie  ftille  ITadjt! 


<£itlfcl)ulöigung. 


Süfj  fiebdjen,  Jenkft  Du  nodj  Saran, 
ßeuor  id)  mufft'  »erreifen, 
Wir  idj  mit  Iiir  fo  fd)ün  grthan 
In  Worten  unTi  in  Weifen? 
Sdjon  ßliimlein  nannt'  id)  T)o;umol 
UnTi  Sonne  Sidj  fo  gerne, 
UnTi  meine  fufje  lladjtigall, 
Dein'  Äugen  meine  Sterne. 


3dj 


3dj  glaubt',  wir  utären  Ja  allein, 
UnTi  hob'  iidj  laut  gechret; 
Dod)  Nagel,  Sonn'  unTi  Sternenfeuern 
UnTi  ßliimlein  hat's  gehöret. 
Das  war  wohl  gar  ein  füfjcs  Cob 
.für  iljrc  eitlen  ®hrrn, 
Uns  traten  ;u  einanTier  Srob 
UnTi  haben  fidj  rerfdjworfit. 

UnTi  weil  idj  tum  bin  fort  »on  "Dir 
2m  fdjöncn  ittai  gegongen, 
Do  kommen  tiiglid)  fie  ju  mir 
ittit  jörtlidjem  tlerlongen: 
3dj  foll  jte  lieben  immcrTiar 
Auf  allen  meinen  Keifen, 
Uns  als  mein  fiebftes  fie  fogar 
3n  meinen  fiesem  »reifen. 

3d)  fogte  Tirouf,  id]  Ijiitte  Tiid), 
T)ü  würSeft  Timm  mid)  fdjelten ; 
Do  wurScn  fit  gar  iirgrrlid) 
UnS  lirfjen's  mid)  entgelten. 
Die  Sonne  ftad)  mit  ihrem  Strahl, 
Der  Stern  wollt'  nimmer  frheinen, 
(£s  frhwieg  Tiie  liebe  lladjtigall, 
Das  ßliimlein  wollte  weinen. 

Das  lief;  fortan  mir  keine  Kuh' 
UnT>  madjf  mir  tn'elc  Sdjmerjrn; 
Drum,  wenn  id)  ihren  Willen  tlju', 
Süf;  Cicb,  nimm's  nidjt  ju  fjrrjcn. 
Du  ßlüthe,  Sonn'  unT)  lladjtigall, 
itlit  »einem  Sternrnfdjrine, 
Du  weifft  ja  Tiod),  wen  überoll 
illit  foldjem  CieS  id)  meine. 


—     6     — 
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Dod)  als  idj  einmal  mid)  gewandt, 

'32 

Die  Ciebe  ift  ein  heller  Stern. 

3dj  weif)  nidjt  mrljr,  aus  weldjem  ©rund, 

XOo  glüht  er? 

Da  drückt'  er  jilötf Ltdj  meine  fjand, 

€i  nun,  in  unferm  ©arten. 

Und  küfjt'  mid)  leife  auf  den  iHund; 

SVdj,  fiebdjen,  fprid),  was  iäf;t  du  mid) 

l!fii"D  id),  ich  könnt'  nid)t  uniiri^trl)», 

Dod)  oft  fo  lange  warten? 

3dj  habe  wieder  ihn  geküßt, 

Denn  Ich'  id)  did)  nidjt  alle  Stund, 

Und  kann  nodj  immer  nidjt  nerftrhn, 

Des  Sternes  ©tut  mein  üjer;  nrrwund't; 

ttu'c's  mir  nur  eingefallen  ift. 

Dod)  kommft  du,  fteigt  er  mild  herauf, 

als  geht  im  ittai  die  Sonne  auf. 

Dod)  bin  id)  wirklid)  mir  brwuf;t, 

Da);  diefer  fiuf;  nidjts  ßäfrs  war; 
War's  "Dodj  nad)her  in  meiner  öruft 

So  rein,  wie  es  gewefen  war. 

Die  ftofm. 

3d)  Ijiüt's  aud)  3cdcm  gern  gethan, 

Der  irgend  mir  begegnet  war', 

Und  dod)!  —  war'  es  ein  andrer  Jllann, — 

3e  nun,  —  das  fragt  fid)  dod)  nodj  fchr ! 

„fieb  iltaddjen,  brid)  mir  die  Rofc, 

Die  fo  fröhlid)  im  ßufdjc  dort  hanget!"  — 

Und  fie  hat  nadj  der  Hofe  gelanget; 

Cieliesgartm. 

JDa  fd)aut'  id)  im  dunkeln  ©rün, 

Vom  (Lljauc  perlend  umfloffen, 
3l)rc  Finger,  wie,  eben  entfproffen, 

Jünf  Uofenknofnen  blühn. 

Die  fiebe  ift  ein  Rofenftraud). 

ti)o  blüht  er? 

,,Cieb  iiliiddjcn,  gib  mir  die  Rofc! 

(Et  nun,  in  unferm  ©arten, 

Dod)  fei)'  fünf  finofpen  id)  Micken, 

Darin  wir  firei,  mein  fieb  und  j'dj, 

Die  will  id)  felber  mir  pflücken."  — 

©rtrculidj  feiner  warten, 

Und  id)  Ijielt  ihre  liebe  fjand. 

ttliifür  er  uns  aus  Dankbarkeit 

Da  Ijat  fie  midj  frhclten  wollen, 

3Ultäglid)  neue  ßofen  beut; 

Dodj  iljr  freundlidjcr  JHunb  ;um  ©rollen 

Und  wenn  im  üjimmcl  Rofcn  blühn, 

fiein  cinn'gcs  Wörtrhcn  fand. 

Sie  können  kaum  nodj  fdjöncr  gliil)n. 

„fieb  iltäddjen,  fdjön  find  dir  Rofcn! 

Die  fiebe  iß  ein  klarer  ßad). 

Dod)  fclj'  id)  die  fdjönftcn  nodj  blühen, 

tüp  jirht  er? 

llidjt  können  fie  fröhlicher  glüljcn! 

€i  nun,  in  unferm  ©arten. 

Und  ftädjen  mein  £jcr;e  fie  wund, 

Sa  uiele  Ulellen,  fo  viel  fuft 

Dod)  muff  ich  die  lieblidjen  küffen. 

Und  Jreuden  aller  arten; 

(£s  find  deine  fipnen,  die  füfjcn!"  — 

3Uidj  ("wiegelt  er  die  ttl elt  umher, 

Und  id)  küfjtc  5>?n  blüljenden  ittund. 

3Us  ob  fie  norh  uiei  fdjöncr  war'; 

Drauf  faljren  wir  fo  lupig  hin, 

Wie  tiöglein  durch  den  ijimmrl  )ichn.: 

Die 

ik 

J, 

s    — 


2Uts  Jrem  Cebett  eines  Äinttes. 


ffi  fiinSeseinfalt,  wie  erfdjliefjeft  SU 
3tt  wenig  tDortrn  oft  ein  Paradies 
Öon  KnfdjulS  uns  uns  reinen  Jrbmmigkeit! 

3a)  fwim*  ein  kleines  Jlläsdjen,  fanft  uns  gut, 
Dod)  froh  uns  luftig  wie  ein  junges  tlöglein. 
UnS  hat  sas  HiinS  fein  heiter  Tagewerk 
llollbradjt,  hat  in  Sem  ©arten  mit  ©efpielen 
&id)  miis  getummelt,  an  Sem  ÄbenS  Sann 
3ln  feiner  iftutter  $>eit'  im  öilScrbudjc 
An  fdjiincn  ÜXährdjen  hbthlid)  ftd)  erbaut, 
Da  werSen  trübe  wohl  Sie  blanken  Äeuglein, 
<£s  fenkt  Ser  fiopf  mit  feinen  »ollen  Socken 

ich  auf  Sie  runsen  3Urmdjen  ftille  nieSer. 
£>od)  fjmdjt  Sie  Jltutter  Sann:  fiinS,  geh  ju  ßett! 
^djncll  eilt  es  ;u  Sen  lieben  (Eltern  hin, 
&djmirgt  ftd)  mit  feinen  rothen  warmen  Ulangen 
Hod)  einmal  feft  uns  innig  an  fte  an, 
§agt  gute  Hadjt  uns  fragt  ganj  leife  nod) 
3u  guter  Cetjt,  fa  rrdjt  aus  fjerjensgrunSr  : 
„Qift  mir  audj  gut,  lieb  ttater,  liebe  ittutter?" 


UnD  kann  nidjt  cljrr  ruhn,  als  bis  "bic  «fitem 
3hm  Den  erbet'nen  Segen  jugefidjcrt. 
lüann  aber  ftringt  es  feinem  öettdjcn  ;u 
UnD  fdjlummcrt  füfi  bis  an  Den  lidjtcn  iHorgcn. 

©  wahrlid)!  Kann  rin  kinDlidj  frommes  Wort 
Die  lieben  €ngel  aits  Sem  Ijimmel  rufen, 
Daf;  fie  uns  hüten  in  Der  finftern  ITadjt: 
Wie  mögen  |"ie  Dies  liebe  Sinti  umfdjwcbcn, 
ftfs  tieckcn  mit  Den  weidjen,  lid)ten  Schwingen, 
Wcldj  fdjünc  Sräumr  ihm  »om  Ijimmcl  bringen! 


5cl)ön  6lümUin. 


ffiin  id)  hinausgegangen 
Des  JHargcns  in  Der  .früh', 
fie  öliimlein  thnten  prangen. 
So  fdjön  fah  id)  fie  nie. 

Dadjt'  eins  Daron  ;u  pflücken, 
Weil  mir's  fo  wohl  gefiel; 
Dodj  als  idj  midj  trollt'  bücken, 
Sah  id)  ein  licblidj  Spiel. 

Die  Sdjmcttcrling'  unD  öienen, 
Die  Safer  Ijell  unD  blank, 
Dir  mufften  all'  ihm  Dienen 
iltit  fröhlichem  Jltorgcnfang. 

UnD  frherjtcn  »iel  unD  küfjten 
£s  auf  Den  rothen  iltunD, 
UnD  trirbcn's  nad)  ©clü)icn 
Wohl  eine  gan;e  StunD". 

UnD  wie  fie  fo  erfeiget 
3ljr  Spiel  Die  Sreu;  unD  Cluer, 
fjat's  ölümlein  fidj  geneiget 
IRit  JrcuDcn  hin  unD  her. 


Da 


Da  rjab'  trh's  nidjt  gebradjen, 
€s  war'  \a  morgen  toDt, 
UnD  habe  nur  gefprodjrn: 
3VDe,  fdjön  ßlümlein  roth! 

UnD  Sdjmcttcrling'  unD  IBienen, 
Die  Safer  hell  unD  blank, 
Die  fangen  mit  frohen  iltietten 
Üiir  einen  fdjönrn  Dank. 


IDcr  ftöjjlein  ftatlj. 


ilüglein,  tieb  Hüglcin, 
Was  treibt  ihr  für  .faren ! 
Singt,  wir  eu'r  Sdjnäbelein 
©'raDr  geumdjfen, 
3mmer  Dasfelbe  ficD, 
UnD  Dodj  wirD's  Seiner  müD. 
Sagt  mir  in  aller  Welt, 
Wie  fich  Das  Ding  urrrjätt! 

Seht,  id)  Poetlein, 
3d)  muff  mid)  fo  quälen, 
llerfe  Sag  aus,  Sag  ein 
©aufenDmal  jä'hlrn ; 
©rübf  id)  aud)  nod)  fo  fchr, 
Sudje  ftets  Heues  her: 
ittaeht  es  Dod)  wenig  Spaf); 
llöglcin,  wie  kommt  Denn  Das  1 

Didjterlein,  Dirhterlein, 
treibe  nidjt  Ären! 
3ft  nur  Dein  Sdjnablein 
3um  Singen  gcwadjfcn, 
Eührt  fidj's  im  Hjerjrn  Dein, 
3aud))'  in  Die  Welt  hinein! 
©rübcln,  Du  armer  Wicht, 
Sauget  )um  Singen  nidjt. 
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Uns  ylötjlid)  fafjte  mich  ein  fiilles  ©raun, 
als  Srauf  Ser  ITadjcn  fuhr  Sureh  lidjte  ßlüthcn, 
Durd)  breite  ölätttr,  feltfam  an;ufd)aun, 
als  ob  fie  heimlidj  tOunSer  foütm  hüten. 
Die  ßliitljen  nflüektcft  Su  mit  kühner  IjanS, 
Sic  in  Sie  Sunkeln  focken  Sir  ;u  fdjlingcn, 
(Ein  fftrti  begannft  in  lieblich  Srrin  ;u  fingen, 
Uni  in  Sie  Eicfe  war  Sein  ßlick  gewannt. 

Uns  als  Su  auch  Sie  breiten  ßlättcr  nun 
3u  wunderbarem  Sd)tnuck  Sir  wolltcft  pflücken, 
Da  bat  ich  Sieh :  „©,  laf;  fie  immer  ruhn ! 
€in  .frctiel  ift's,  }ur  -fluth  fidj  fo  ;u  bürken, 
Worin  Sie  böfc  Wafferniir  weilt. 
(Es  mögen  liefe  ölätter,  liefe  ßlüthcn 
Did)  ftets  cor  ihrem  3auberblirk  beljiiten, 
Damit  ihr  jehnellcr  Arm  Sidj  nidjt  ereilt." 

Dodj  lädjelnS  fpradjftSu:  „Dir  will  idj's  rertraun, 
Die  ni.rc  unten,  Sie  ich  will  begrüben, 
(Es  ift  mein  Sdjweftcrdjcn,  Srum  laf;  mid)  fehaun; 
Du  aber  fiel)  nidjt  hin,  fünft  mufft  Su  büßen."  — 
UnS  Srnnod)  that  idj's,  trotjcnS  Ser  ©efahr; 
Da  falj  lein  3Utg'  idj  aus  lern  XOaffn  blinken, 
Sah  »eine  weisen  arme  Srimtcn  winken, 
3n  lidjtem  ßlüihcnfdjmuck  Sein  lunkles  fjoar. 

Du  büfe  Hire  Ijaft  mir's  angethan 
JHit  Seinem  rothen,  licScrrridjen  iHunSc,  — 
Wie  hub  er  aud)  fo  füfj  ju  fingen  an!  — 
-flltt  Seinem  warmen  ßlirk  aus  tiefem  ©runSe. 
Uns  täglich  mufj  id)  in  Scn  See  hinaus, 
auf  Snf;  Sein  holSer  JttunS  mir  möge  fingen, 
Die  weifjen  arme  liebenS  mid)  umfdjlingen, 
Dort  in  Ses  Sdjilfcs  Sunkelkühlem  fjous. 


©anj  no'.l)«>mIttg. 


als  ihr  ßils  ich  neulich  malte, 
Waren  beise  wir  allein; 
Uns  Sas  war  aud)  ganj  nothwensig, 
illufften  ungeftoret  fein. 


ais 


als  id]  Sa  nadj  Jttalerfitte 
ßci  Sen  äugen  nun  begann, 
War  es  wieser  gan;  nothwensig, 
13af]  wir  uns  ins  äuge  fahn. 

als  id)  Srauf  jum  fjaar  gekommen, 
Diel  )u  mosifch  lag  rs  nodj: 
Ütalerifd)  mufjt'  idj  es  lochen; 
©an;  nothwensig  war  es  Soeh! 

So  gelangt'  id)  Senn  ;um  ilUinSe, 
.fanS  ;um  Ülalen  ihn  ;u  bleid), 
Uns  Sa  mufft'  id)  gan;  notljwenSig 
Eoth  ihn  küffen  alfogleidj. 

Uns  fo  malt'  id)  mandje  StunSe, 
Warm  beise  ftets  allein, 
Uns  Sas  war  aud)  gan;  nothwensig, 
iWufjten  ungeftoret  fein. 


ötän&rljm. 


3n  Sem  fjimmel  ruht  Sie  £rSr, 
ittoitS  uns  Sterne  halten  Wacht, 
auf  Ser  <ErS'  ein  kleiner  ©arten 
Sdjlummcrt  in  Ser  ßlumen  pradjt.  — 
©ute  nadjt,  gute  itadjt! 

3n  Sem  ©arten  fteht  ein  fjäusdjcn, 
Still  van  CinSen  überSad)t; 
llor  Sem  kleinen  (Erkerfenftcr 
fjält  ein  Hagel  fmgenS  lUacJjt.  — 
©ute  Hadjt,  gute  nacht! 

3n  Sem  (Erker  fdjläft  ein  iltäsdjcn, 
©räumet  oon  Ser  Ölumen  Pradjt; 
2hr  im  fjrr;rn  ruht  Ser  fjimmel, 
Drin  Sic  (Engel  halten  Wacht.  — 
©ute  llacht,  gute  Rächt! 
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f                                  ,                       — 

IDäi'mtc  mid)  tue  liebe  Sonne, 

@ 

als  id)  wieDcr  Did)  gefehn 

Öögel  flogen  um  mid)  nieDcr, 

UnD  Did)  bat  um  einen  fiuf;, 

fangen  wunDerfdjönc  ficDcr, 

Madjt'  es  Dir  nidjt  »iel  tlerDrufj, 

InD  idj  fühlte  nidjts,  als  Wonne. 

fiefj'ft  Dein  fiöpfdjcn  ruhig  ftehn; 

fiamen  W  olken,  kam  ein  Regen, 

UnD  id)  küfjte  Deine  Wangen, 

©ab  mir  feinen  Kürjlert  Segen, 

UnD  Du  fpradjft  mit  ieifem  Sangen: 

UnD  nidjt  rührt'  tdj  fjanti  nodj  öcin, 

„ad),  es  könnte  3emanD  fchn!" 

Wollte  gänfLtd)  Ölume  fein. 

fiam  ?um  Dritten  Mal  ?u  Dir, 

UnD  nun  ging  es  an  ein  Summen, 

fiamen  Safer,  Spinnen,  JHiicken, 

UnD  id)  küfjte  kühn  unD  frei, 

lünD  Dein  fiöpfdjcn  ohne  Sdjeu 
lleigte  gar  fidj  her  ju  mir. 

UnD  julctjt  gar  rollcr  «Lücken 

Setjte  fidj  mit  gier'gem  örummen 
€ine  öien'  auf  meine  Hafe !  — 

UnD  jetjt  küffen  wir  unD  küffen, 
Mögcn's  alle  feute  wtffcn, 
Spridjfl  kein  böfes  Wort  Dabei. 

adj,  wie  flog  idj  aus  Dem  ©rafe! 

ffief  als  war'  tdj  gan;  berückt, 

öis  mein  fiebdjen  idj  erblickt. 
J"aft  gebraten  im  ©efidjtc. 

llon  Jen  -Stücken  faft  gefreffen, 

tlicljts  0tl)önn-es. 

•Meine  fileiDcr  »oller  riäffcn, 
filagt'  idj  ihr  nun  Die  föcfdjidjtc, 

Sagte,  Daf;  nur  ihretwegen 
3dj  als  Ölumc  Tsa  gelegen; 
UnD  —  un'e  l)ätt'  idj's  nur  gcDadjt!  — 

als  idj  juerft  Did)  hab'  gefehlt, 
Wie  Du  fo  lieblid)  warft,  fo  fdjön, 

Da  fiel's  mein  febtag  mir  nidjt  ein, 
JDaf;  nodj  was  Sdjün'res  follte  fein, 

fiebdjen  hat  mid)  ausgetadjt: 

„3rmer  finabe,  laf;  Dir  fagen : 

als  in  Dein  liebes  augenpaar 

fjait'  id)  Didj  audj  wollen  pflücken, 

üjinein  ;u  fdjaucn  immerDar. 

ittiint'  id)  ja  Did}  auf  tiem  Hucken 

Als  ein  tfliimlem  mit  mir  tragen, 

üa  hab'  id)  Denn  fo  lang'  gefdjaut, 

liCittt  Das  kannft  tut  nidjt  »erlangen!  — 

öis  Du  gcworDen  meine  öraut; 

Merk!  willft  tiu  als  ßlume  prangen, 

UnD  wieDer  fiel  es  mir  nidjt  ein, 

Darfft  tiu  nur  ein  MiigDlrin  fein, 

Daf;  noch  was  Sdjün'res  konnte  fein, 

ltidjt  fold)  grofjer  Junge  fein." 

als  fo  an  Deinem  rotljen  iHunD 

Sidj  fatt  ;u  küffen  alle  StunD. 
Da  hab'  idj  Denn  fo  lang'  geküßt, 

Jtacl)  unö  nacl). 

öis  Du  mein  Wcibdjcn  worDen  btft, 

Wrifjt,  mein  Cicbdjcn,  tiu  wohl  nod), 

UnD  kann  .nun  wohl  »erfidjert  fein, 

Wie  es  Did)  rertiroffcn  hat, 

Daf;  gar  nidjts  Sdjöneres  kann  fein, 

Als  Das  erfte  Mal  id)  bat: 

als  wie  mit  feinem  lieben  Weib 

„(Einen  fiuf;  bekomm'  id)  Dod)  ? " 

3u  fein  fo  gan;  ein'  Seel,  ein  feib! 

Wie  Du  Da  mid)  abgewehrrt 

UnD  Dein  fiöpfdjcn  weggekehret, 

• 

Spradjcft:  „€t,  wie  fdjickt  fid/s  Doch!" 

• 

als 

1 

® 

u 


3  u  cl)  1]  e  I 


ttlir  tft  Sodj  t)ic  €fät  fo  fdjön,  fo  fdjön ! 
0as  triffcn  t>ic  tlögclein: 
Sie  Ijebcn  iljr  leidjt  ©efieticr, 
Mut)  fingen  ]"o  fröhlidje  Cirler 
3n  im  blauen  ijimmel  hinein. 

Öl«  ift  5odj  Sie  £rie  fo  fdjön,  fo  fdjön! 
£>as  wiffen  Sir  Jlitff  mii"ö  Seen: 
Sie  malen  im  klaren  Spiegel 
J)ie  ©arten  itnti  StäTit'  uns  fjiigel, 
Ulrto  Sie  Wolken,  5ie  Srüber  grhn! 


liWS  Sänger  mfi>  iltalrr  wiffen  es, 
WnS  es  aiffen's  oiel  aniere  Cnit'! 
aer's  nidjt  malt,  irr  fingt  es, 
UnTi  wer's  nidjt  fingt,  Sem  klingt  es 
3n  arin  fjeqcn  vor  lauter  -frcuS'! 


© . 

— — -® 

3ei?t  «mfj  ictfßl 

Singen  nod)  Ütorgenträume  fie  ein, 

Sd)webet  leife  ;um  ©arten  hinein, 
Senket  als  thau  eud)  in  fdjattige  Räume, 

3rt;t  weiß  id),  warum  es  mir  nirgenS  gefallt, 

Streuet  perlen  auf  ßlumen  uns  öäume, 

2Us  eiinjg  allnti  in  im  grünen  tDals! 

Z)afj  Ser  Jjjolsfeligen, 

—  3udjhcifa,  jud)he,  in  Sem  grünen  Wals!  — 

fiommt  fie  gegangen, 

IIa  treibt  midj's,  wie  närrifdj  ;u  jaudjjm  uns  [ingen, 

3Xlle  Sie  fröljlidjen 

311s  follt'  mir  Sie  fiehl'  in  Sem  fjalfj  {erbringen. 

ffiliithen  fid)  öffnen  mit  lid)terem  Prangen! 

Wie  fnite,  Sie  fagen, 

3dj  mär'  ein  Harr; 

Doch  vor  Ses  Soges  nrrletjenSer  <5luth, 

£lju'  nidjts  Sarnad)  fragen! 

JrrunSlidje  Wolken,  o,  nehmt  fie  in  Jjut! 

Jflin  ein  luftiger  Vogel,  —  uns  las  ift  wahr! 

Wollet  in  lidjtem,  in  luftigem  Schweben 

Uns  Saff  es  Sie  Wahrheit,  Sas  weif;  id)  genau, 

Dann  einen  Suftigcn  Sdjleier  weben j 

JDsnn  geftern,  Sa  kam  eine  fteinaltc  Jrau, 

Rufet  Sie  fpirlenSen 

—  3iid)ljeifa,  judjhe!  krumm,  runjlid)  uns  grau!  — 

fuftgenoffen, 

Dir  ljat  mir's  gefagt:  Safj  nor  taufrnS  tum  3aljren, 

Daf;  uon  kühlenSrn 

(El)'  nod)  meine  Srcl'  in  Sirs  Äntlit;  gefaljren, 

Wcfien  merSc  Sie  Süffe  umfloffen! 

3m  Waise  leibhaftig 

(Ein  Dagcl  id)  mar, 

InS  am  ÄbenS,  in  filier  Ruh/ 

HnS  ftiirbe  wahrhaftig 

(Breitet  Ser  finkenSen  Sonne  eud)  }li! 

2Us  ein  luftiger  Vogel,  —  unS  Sas  ift  nmljr! 

ülögt  mit  Purpur  uns  <5olS  eud)  malen, 

IDodj  war  Sa  nod)  €ines,  Sas  miffen  idj  nullit', 

Jttögt  in  Sem  illeere  »on  ©luthen  uns  Strahlen 

21a  mar  meine  Alte  jum  fiurtutrk  getrollt! 

feidjt  fidj  fchwingenSe 

—  3ud)l)eifa,  iud)lje,  ;um  fiuekuek  getrollt!  — 

Sdjifflcin  fahren, 

Drum  frag'  id)  es  eudj  nun,  ihr  feis  \a  fo  weife: 

Daf;  fie  fingenSe 

(ßb  einft  id)  ein  Suatj,  oSer  Cerdj',  oSrr  itteife? 

€ngel  glaubet  auf  euch  ;u  gewahren. 

Dod)  meint  ihr,  id)  märe 

(Ein'  ltadjtigall  gar, 

3a,  wohl  modjten  es  Cngcl  fein, 

Dank'  fdjün  für  Sie  €ljrr! 

Wäre  mein  §er}  gleich  ihrem  rein; 

ßin  ein  luftiger  Hagel,  —  uns  Sas  ift  wahr! 

all  meine  Wünfche,  mein  Üjoffen  uns  Singen 
3ifl)t  ja  Sahin  auf  euren  Schwingen, 

Cttksbotfcljaft. 

euch,  ihr  .flüdjtigen, 

fjinjulenken 

3u  Ser  3üchtigen, 

Wolken,  Sie  ihr  nach  ©ften  eilt, 

Der  id)  einjig  nur  mag  geSenken! 

Wo  Sie  £ine,  Sie  JHrine  meilt, 

All  meine  Wünfdje,  mein  fjoffrn  uns  Singen 

- 

Rollen  auf  eure  Flügel  fid)  fdjwingen, 

Sollen  eud)  Juüdjtigc 

3ü  iljr  lenken, 
fta])  Sie  3üd)tige 

Jtteiner  in  Sreuen  mag  geSenken! 

Singen 

===Ji 

—     IG 
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2. 

Der  ^immH  im  Shalf. 

ttlieBer  bin  id)  b,cut  gegangen 
JHit  Sem  ltctje  früh,  Ijinau?; 

-JFifdje  jogen  ein  uns  aus, 
Dod)  id)  habe  nichts  gefangen; 

Der  fjimmel  5a  oben,  Ber  freut  mich  fehr, 
Jttod)t'  wohl  einmal  hinauf; 

fief;  fie  kommen,  lief;  fie  gehen, 

Doch  fdjlof;  kein  Cngel  mir  bisher 

Jjatte  nicht  mehr  fuft  Satan ; 

Da;u  Sie  Pforten  auf. 

Siel),  Sa  kam  ein  Jifdjlcin  an, 

So  fudjt'  idj  Senn  auf  CrSrn  hier 

tflunBcrbarlid)  anjufrljen! 

JHit  offner  ülhür  einen  anSern  Safür, 

Roth  »on  .färbe,  frifd)  uns  fröljlid), 
©rüne  Jfioffcn  um  uns  um; 
3Uh,  wie  bückt'  id]  midj  Barum! 
JFing's  uns  wurBe  überfrlig. 

Das  ift  im  Shal  Bas  iftrftrrhaus, 
Da  gel)'  id)  täglich  ein  uns  aus. 

Du  fjimmel  im  Shal, 
Sei  gegrüßt,  fei  gcgrüfjt  »iel  taufenSmal! 

Sdjönc  Dinge  hat's  gcfjirodjrn, 

Der  fjimmel  Sa  oben,  Ser  ift  jtrar  fdjön, 

tttar  nidjt  ftumm,  wie  fonft  ein  Sifdj, 

Dod)  gliinjt  er  faft  ;u  Ijell, 

War  ein  Eöslein  rotl)  unS  frifdj, 

UuS  wann  Sie  Sonne  muff  untergehn, 

fiebdjen  hat  es  mir  gebrodjen! 

fiommt  fdjwar;  Sic  Hadjt  ;ur  Stell'. 
3u  Sunkel  ift  mir  Sie  fdjwarjc  Haajt, 

3. 

Die  grüne  Hacht,  Bas  ift  eine  pradjt! 

Utiii  nun  fit;'  ich  Sag  für  Sag 
JHit  Sem  Het;  an  unferm  öad) ; 
.fil'djc  Ijaben  gute  Euh', 
Uns  »ndj  fifd)'  id)  immer  ;u. 

Die  UialBcsnadjt,  Bas  ift  meine  JreuS', 
Da  bin  idj  genefen  uon  allem  feis! 

3n  grüner  ttadjt 

Du  fjimmel  im  Sljal, 
Sei  gegrüßt,  fei  gcgrüfjt  nid  taufenSmal! 

IBringe  ta'glid)  was  und)  fjatis: 

3ft's  audj  immer  nidjt  ein  Strauß, 

am  fjimmel  Sa  oben  flimmern  ;war 

3ft  es  Bod)  ein  grünes  filatt, 

Viel  Sterne  lidjt  unS  fdjön; 

Das  mein  fieb  gcfeuBct  hat. 

iilein  fjimmel  Sa  unten  hat  aud)  ein  %)aav, 

©e!)'  id)  Bann  im  2lbcnBfd)ein 
Ijin  »or  ihrem  .fcnftcrlcin, 
Steckt's  an  meinem  fjutc  irait, 
Uni  mein  fiebchen  lacht  mid)  an. 

Zitf  Sunkel  anfufehh, 
Dod)  wann  fie  blinken  in  grüner  Hadjt, 
Der  Sonne  prad)t  nid)t  Ijcller  lad)t; 
UnS  blinken  fie  einem  ins  fjerj  hinein, 
Da  kann  man  fürwahr  fdjon  feiig  fein. 

Dodj  Sie  iltuttcr  fdjilt  mich  frhr, 

3hr  Bimkeln  Stern' 

itlclht,  id)  fifdjte  gar  nid)t  mcljr; 

3n  grüner  llad)t, 

illütterchen,  adj,  wiifjtcft  Su, 

Du  fjimmel  im  thal, 

Wcldjcn  reidjen  Jrang  id)  tlju'! 

SeiS  gegrüßt,  feis  gcgriifjt  uiel  taufenSmal! 

@ 
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$0  fang  Ses  Wägers  Ciebdjen, 
Da  klang  fs  in  San  ttlals, 
Da  Ijing  an  iljrem  Ijalff 
Der  fdjmucke  3äger  bals. 

Utas  bracht'  fr  feinem  Jnäsdjen 
ttloljl  auf  Sem  grünen  ijut? 
Drei  fdjöne  ÄSlerfrSern 
!Kn5  rinm  ©ftnsbart  gut. 

Utas  fteckt'  et  feinem  ittäsdjcn 
Wohl  an  Sir  runSe  ßrufi? 
Drei  frifdje  älpenrbslein, 
Die  bliihtrn  uollcr  Cuft. 

Was  hat  tr  ihr  gegeben 
3Vuf  iljrrn  rotljen  JltunS? 
Die  allerfdjönftcn  fiüffr 
$o  recht  aus  üjrrjrnsgrunS. 

VDic  Diel  es  aber  »arm, 
3dj  hab'  fs  nidjt  gefehn. 
Sie  fdjloffcn  ;u  las  JJfö'rtlem, 
Uttti  idj  tl)at  wtitrr  gehn. 


Cickljnt,  wo  biß  im? 


3aubrcr  bin  ich,  Sodj  was  frommt  es? 
Denn  mein  Cieb  ift  eine  .fei, 
Ijöhnt  midj  mit  nodj  ärgerm  3aubcr, 
Huf'  id)  freunSlid)  fit  herbei: 
Cirbdjrn,  wo  bifi  Su? 

Jjeute  nodj  in  .frls  uns  ©arten 
(Sing  idj,  fie  ju  fudjen,  aus; 
fllötilidj  ladjt'  aus  einer  Rofc 
©lühcnS  roih  ihr  illunb  Ijcraus: 
Ciebftcr,  Sa  bin  idj! 


3dj 


3dj  nun  wart  fin  fdjneüer  3ej)htjr, 

Süßt'  im  Jrlug  Sie  Hofe  fdjon. 

3ldj!  nur  eine  Hofe  küfjt'  idj, 

Ciebdjen  war  Saraus  entfloljn. 

Cifbdjcn,  wo  bift  Su? 

Sieh,  oa  fdjaut  fie  aus  5er  Sonne, 
(Eingehüllt  in  Strahlen  ganj, 
Uno  Sodj  blinkten  iljre  Äugen 
JHir  Surdj  all  Sen  fjimmelsglanj : 
C iebfter,  5a  bin  idj ! 

3dj,  ;um  klaren  See  mich.  wanSelnS, 
JHng  mir  fdjnell  Sen  Sonnenf'djcin ; 
3Vd) !  nur  Sonnenftraljlcn  fing  idj, 
Ciebdjen  fafj  nidjt  mcl)r  Sorem. 
Ciebdjen,  wo  bift  Su? 

fjord),  5a  fang  am  ttlalSes-Ifer 
|3löt;lidj  eine  Hadjtigall; 
Wohlbekannt  war  mir  Sie  Stimme, 
Uns  fie  fang  mit  füfjem  Sdjall: 
Ciebfter,  Sa  bin  idj! 

Sdjnell  ;um  äbenSftem  gewanSflt, 
JBltfkf  idj  5urdj  Sic  grüne  lladjt; 
3Vdj!  ein  leeres  Heft  erblickt'  td), 
Ciebdjen  Ijat  fid)  fortgemadjt. 
Ciebdjen,  wo  bift  Su? 

Uns  fa  treibt  fie's  alle  ftage, 
Ccifjt  mir  eben  jetjt  nidjt  Ruh', 
UliihrenS  Siefes  CieS  idj  finge, 
Ruft  fie  unfidjtbar  mir  ju: 
Ciebfter,  Sa  bin  idj! 

Ciebdjen,  mach'  Sem  Spiel  fin  €nSf, 
fiomm  nun  enSlidj  frlbft  herbfi, 
©laub',  fin  einiger  fiuf;  ift  fdjöner, 
Als  Sie  ganje  3auberei! 
Ciebdjen,  wo  bift  Su? 
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Uni  wieJer  Ijatt'  tdj  fccr  Sdjänfren  geiadjt, 
Die  nur  in  ©räumen  bisher  id)  gcjlerjcn ; 
€s  trieb  midj  Ijinaus  in  "ötc  lidjte  Hadjt, 
Durd)  ftillr  ©riiirte  mußt  id)  geljcn : 
Do  auf  einmal 
©länjte  Sas  Cljal 
£>d)aurig,  alä  war'  es  ein  ©eifterfaal. 

Da  raufdjtett  fufammen  ;ur  ©anj-itlelotiei 
Der  Strom  mt>  Sie  tüintie  mit  filingen  uni  3ifdjen, 
Da  weljt'  es  in  flüchtigem  3uge  Ijerbci 
^us  helfen  nvü  Cijalen,  ans  \Hrllen  unti  IBiifdjen, 
lllnti  im  iltontienglanj 
€in  wrifjer  firan? 
©anjtrn  tiie  Clfen  Jen  fteigentan;. 

lilnti  mitten  im  fireis  ein  luftiges  tüeib, 
Die  fiönigin  war  es,  id)  Ijärte  fit  fingen: 
„faff  ab  Bern  Sem  fdjweren  irtifdjen  Ceib! 
ffafj  ab  von  len  tljöridjten  irtifdjen  Dingen! 
flur  im  JHoniirnfrijein 
3|r  feben  allein! 
Itur  in  ©räumen  ;u  fdjweben  ein  ewig  Sein! 
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„3dj  bin's,  Sie  in  träumen  Sir  oft  rr|"d)tcn  I 
3rh  bin's,  "Die  als  Cirbdjcn  oft  du  befungen ! 
3dj  bin  es,  Sie  €lfcnkönigin! 
Du  wollteft  midj  fdjauen  —  es  i)*t  Sir  grhmgrn! 
ITun  foüft  Su  mein 
3Uf  ewig  fein, 
fiomm  mit,  komm  mit  in  Seit  €lfenreih'n!" 

Sdjon  jogen,  fdjon  flogen  fie  oll'  um  midj  hin,  - 
£>a  wehte  Ser  iltorgen,  Sa  bin  idj  genefen ! 
.fahr'  wohl  nun,  Su  Clfenkönigin, 
Jetjt  will  id]  ein  anSeres  fieb  mir  erlrfen-, 
©hn'  £rug  uns  Sdjcin 
Uns  von  fjerjrn  rein 
tüirS  wohl  aud)  für  midj  eins  ;n  finSrn  fein. 


Kiebftaljl. 


ittöSel  trug  Ses  VDegs  Saher 
(Einen  fiorb  voll  Slüthcn, 
finabe  fdjlidj  fidj  hinterher, 

—  Jttäscl  kann  fidj  hüten!  — 
Denn  Ser  finabe,  Ser  war  krrk, 
Stahl  Sic  fdjönftcn  ölütljen  weg. 

©  Su  böfer  finabe! 

finabe  läuft  uns  bringt  nadj  fjaus 
Die  geftoljlnen  filüthen; 
Dod)  mit  fadjrn  war  es  aus, 

—  finabe  kann  fidj  hüten!  — 
Denn  ein  Sdjclm  Sas  iTläScl  war, 
Stahl  iljm  feine  Ruhe  gar. 

©  Su  böfrs  JUäSel! 

Drauf,  als  fie  fidj  wieSer  Jahn, 
Wie  fie  beis'  erglühten! 
Sdjlcidjt  Ser  finabe  fidj  heran, 

—  JtläSel  kann  fidj  hüten!  — 
Uns  eh'  fie  es  nur  geglaubt, 
fjat  er  fiuff  auf  fiuf;  geraubt. 

©  Su  böfer  finabe! 

JlläSel 


itläsel  mufit'  fidj  fügen  Srin, 
Denn  mit  fiuf;  uns  ßlüthen 
©ing  aud]  £jcr;  uns  IjanS  Saljin, 
—  fionnt'  fidj  nidjt  meljr  hüten! 
MnS  fo  ftahlen,  auf  mein  tflort, 
öeis'  am  €nSe  felbft  fidj  fort. 

fiebe  madjet  Diebe! 


Sclprigm  ift  tiit  frrjöites  JDingl 


Schweigen  ift  ein  fdjöncs  Ding! 
Dodj  nidjt  immer  ift's  manirrlid); 
piauScrn  möge,  wer  fidj  jirrlidj 
fjolsrn  Jrauen  will  erweifen, 
UnS  wo  tforte  nidjt  genügen, 
€i,  Sa  kann  man  fidj  vergnügen 
Wohl  audj  nodj  in  beffern  tüeifen ; 

3um  (Stempel: 

Singen  ift  ein  fdjöncs  Ding! 
Singen  trägt  r<on  15er?  ?u  %ncit 
(Ürnftr  Cieb'  uns  liebenS  Sdjer;cnj 
Was  mit  UcScn  kaum  ;u  fagen, 
UicmanS  wirS  es  übel  Seilten, 
Wenn  es  töne  rjolft  begleiten, 
SingcnS  kann  man  lüeles  wagen; 

3um  6*cmpel: 

fiüffen  ift  ein  fdjbncs  Ding! 
fiüffe  geben  uns  empfangen, 
fiann  man  Sdjön'rrs  wohl  erlangen? 
Uns  ;wei  Cippen  felj'  idj  brennen, 
Die  allein  fie  anpiblkkcn 
Sdjon  t'or  allein  midj  entwickelt, 
Uns  idj  könnte  wohl  fie  nennen-, 

3um  €rempel: 

Sdjweigen  ift  ein  fdjöncs  Ding! 
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to  als  idj  wieicr  jtirürk  fpaiirrt, 
Da  ift  mir  Sas  tiärri|"d)'fte  Ding  paffirt: 
(Ein  leeres  PfcrS  mir  entgegen  kam, 
3m  See  ein  leerer  nad)«t  fchwamm; 
Itßr  als  id)  ging  an  icn  (Erlen  »orbci, 
ttlas  hört'  ich  Irinnen?  —  Da  fliifterten  3mi, 
ünVs  war  fdjon  |pät  ntia  jnorö>enfd)cin  — 
Hjut  fagt  mir,  ihr  Cent',  was  foll  bas  fein? 


Das  Portrait. 


3d)  halt'  rin  UJeibdjen  wunicrfdjön, 
Die  wollt'  id)  ftets  »or  3Vugcn  fcljn, 
©ing  Srum  mit  ihr  jum  Jlialer  hin, 
Dafj  er  fie  malt'  nad)  meinem  Sinn, 

Dafj  er  fie  malt'  mit  allem  Meiff, 
Die  Wangen  runii  uns  rotl)  uno  weif}; 
Dir  blanken  kleinen  äcugclcin, 
Dir  follten  fdjaun  nad)  mir  alkin. 

Der  Jßlalrr  hat  rs  audj  grthan: 
So  rrd)t  »erhebt  Sie  SUuglcin  [ahn 
Aus  goltintm  Rahmen  ;u  mir  her, 
als  wcnn's  mein  ttleibdjen  felber  war'. 

llun  aber  Senkt  rudj  meinen  ©ram: 
(Ein  jeiier,  wer  nur  ju  mir  kam, 
fjat  mid)  »rrfidjcrt,  iftann  für  Jttann, 
Das  ßiliinifi  [ah'  'h"  filbcr  an. 

Der  teufet  hol'  fold)  Conterfei! 
Üirin  tflrib,  Jas  fdjaut  mir  fdjon  ju  frei; 
®hut  audj  ihr  öili  es  nebenher, 
ttlofür  gibt  man  fein  ©rlo  Senn  her? 

„ijjcrr  iftalrr,  malt  Sas  ßiü  mir  um, 
3dj  geb'  fonft  keinen  fjeller  irum; 
3dj  Sadjte  gleid],  es  wür5'  grfd)chn, 
Wa  fie  nur  (Eudj  hat  angefehn. 

„Ülrin 


„ittein  Sinti,  fetjt  fiel)  nadj  mir  allein 
lltnt»  laf}  tien  Ferren  .Maler  fein!"  — 
Sie  falj  mid)  an,  er  fetjt  fid)  Jjin, 
üris  malt  es  um  nad)  meinem  Sinn. 

Hun  fragt'  id)  bei  ien  ijjcrren  an, 
Die  meinen  iTtaler  malen  faljn, 
ffib  nod)  Das  Sil»  nadj  iljnen  fdjaut', 
Uno  fic  rerneintcn's  alle  laut. 

Da  furing'  idj  auf  uni  feh'  es  an : 
„(Ei  5u  rertammter  iltalersmann! 
Sag  an,  tu  bift  wohl  nidjt  gefdjciiit? 
Das  öillnif;  ficht  ja  nadj  Der  Seit'! 

„fc>  feien,  1er  5a  geht  »orbri, 
Jttuf?  es  Sann  frhm  fonier  Sdjcu; 
Dodj  tret'  idj  hin  an  jenen  ffirt, 
So  ficht  es  immer  wieder  fort." 

H)a  furadj  irr  iltann :  3hr  madjt  mir's  fdjwrr, 
Dodj  wüfft'  id),  wie  ?u  helfen  war', 
Dafj  Jiefes  felbigc  Portrait 
.fortan  nur  (Eure  Ilafc  fäh'. 

3ft  ;war  Sic  Arbeit  gar  nidjt  klein, 
Das  öilo  foll  morgen  fertig  fein. 
3dj  ging  es  ein,  gab  mid)  jur  Ruh', 
Mno  Morgens  fdjitkt'  er  mir  es  }U. 

Potj  fjimmel  taufen»  fapperlot! 
Denkt!  meine  Hafe,  lang  uni  roth, 
(Duer  iiber's  ßil»  gemalet  war 
©rrao'  cor  ihrem  äugenpaar. 

3um  iHaler  lauf  id):  „«jerr,  mein  öils!" 
„„Da  habt  3hr's  ja,  warum  fo  wil»? 
Das  öilinif;  fdjaut  bei  meiner  €hr' 
©rwif;  nad)  keinem  ÄnSern  mehr."" 

H)a  hob'  14  *™uf lfn  fittl  üfrKlagt, 
Dod)  Jer  hat  mid)  nur  ausgelad)t, 
Uta  als  jwet  3cugen  er  gefteltt, 
ßlieb  mein  Sie  Ylaf'  uni  fein  ias  ©eli. 
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Die  &afc  Spinne  krodj  Ijeran 
Uns  madjt'  Sie  ßcine  krumm  krumm  krumm ; 
Sie  fpann  ein  ttet;  fo  feine 
UnS  fctjte  fidj  tiarrine, 
UnS  faf;  Sa  mattsdjcnftumm. 

UnS  als  Sie  Safer  kommen  an 
ittit  järtlidjcm  ©efumm  fumm  fumm, 
SinD  fie  Ijincin  geflogen, 
UnS  rourSen  ausgefogcn, 
ijalf  iljncn  kein  ©rbrumm. 

llas  JBlümlein  aber  ladjcnS  fprad), 
UnS  kümmert  fid]  nidjt  Srum  Srum  Srum  : 
So  geljt's,  iljr  lieben  Safer, 
So  geht's,  iljr  lieben  Sdjäfcr, 
©rot)  allem  0umm  uns  Öntmm! 


ü»er  verliebte  JHaikäfer. 


„©lüljwürmdjcn!  ftcck's  Catcrndjcn  an! 
3dj  will  ein  StiinSdjcn  bringen; 
3ur  rothcn  €.ulpc  fiil)r'  midj  hin, 
Da  wöljni  meine  fdjöne  .fliege  Srin, 
Die  l)ört  fo  gern  midj  fingen!" 

ittaikafrr  fpridjt's,  Scr  eitle  ©eck; 
(Er  knöpft  nadj  Stutjcrwcifc 
Sein  braunes  Rückdjcn  jicrlidj  auf, 
3iel)t  kraus  Sie  .fliigcl  Draus  Ijerauf, 
UnS  madjt  fidj  auf  Sie  Reife. 

3Vuf  gelbem  Stühldjcn  f'afj  Daheim 
Sdjön  .fliege  gar  )u  nicSlidj, 
®rank  iljrrn  Sljau  in  guter  Ruh/, 
2Vf)  etwas  fiUumcnftaub  Sanj, 
UnS  war  fo  rrdjt  gcmüthlidj. 

Da  leudjtct's  Surdj  Sie  rotlje  UlünS,  — 
Sic  war  woljl  fein  gewoben  — 
Da  fummt  es  Sr'aufi,  Sa  brummt  es  Srauf;, 
Da  wankt  uns  fdjwankt  Sas  Eulprnljaus, 
ittaikäferdjen  fafi  oben. 

Sdjön 


Sdjön  fliege  Senkt:  Du  alter  ttarr, 
Du  kommft  mir  rrdjt  ;u  paffe! 
Sie  fliegt  ;um  Dadj  uns  giefjct  fdjlau 
Piincn  gairjen  grofjen  ©ropfen  €hau 
Dem  Safer  auf  Sie  ttafc. 

Der  SUrrnftc  ftnkt  ins  tiefe  ©ras, 
Dodj  fpridjt  er  oljn'  llcrSricfjcn: 
„Das  3urkerkint>!  wie  Senkt  fie  mein! 
Wollt'  midj  mit  füfjcm  €runk  erfreun, 
Chat  nur  ;u  »tri  urrgirfjen.'' 

Sdjön  .fliege  madjt  Sic  3Uuglcin  ;u, 
Uns  meint,  Ser  kommt  nidjt  wieSer; 
Da  fummt  es  Sraufj,  Sa  brummt  es  Srattfj, 
Da  wankt  uns  fdjwankt  Sas  Sulpcnljaus,  — 
ittaikäferdjen  kam  wieSer. 

Sdjön  -fliege  Senkt:  ttun  warte,  ttlidjt, 
3d)  will  in  ÜLakt  Sidj  rütteln! 
Sic  fliegt  »01t  ttlanS'ju  U>anS  herum, 
Dal";  fid)  Sic  ganje  fculpcnblum', 
Als  war'  ein  Sturm,  muff  fdjütteln. 

Der  Safer  ftürft  Ijcrab,  Sodj  bals 
I1ergif|t  er  alles  Ccioen. 
„©  je!  wie  bin  idj  Sodj  beglückt, 
ittein  StänSdjen  hat  fie  fo  rntfückt, 
Dafj  hodj  fie  fprang  oor  JrcuScn!" 

Uns  wieSer  fummt  uns  brummt  es  Sraufj, 
(Es  fdjwankt  Sic  Sulpe  wieSCr. 
Da  fttirmt  fdjön  .fliege  Sraus  Ijcrror, 
Sdjliigt  mit  Scn  klügeln  ihn  ums  ©Ijr, 
Uns  fdjlcuScrt  weit  iljn  nicScr. 

Dod)  bals  crljolt  er  fidj  ttom  Sdjreck; 
„ttun  ift  mein  ©lück  vollkommen! 
Sie  wollt'  midj  küffen  offenbar, 
Da  muffte  g'raS  id)  Summer  ttarr 
3ljr  untern  Flügel  kommen! 

„©lühwürmdjrn!  löfdj  Sein  fid)td)cn  aus! 
ittufjt  nidjt  fo  »iel  rergeuScn -, 
töir  braudjcn's  morgen  ^bcnS  Sodj, 
Da  kommen  wir  »iel  früher  nodj, 
(Es  madjt  ihr  taufrnS  frcuScn!" 
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€s  war  in  trauter  Stun5e,  idj  öffnet'  iljr  mein  Sjcn, 
Wa  hüf;tc  fit  fo  hol5  mich,  un5  fpradj  mit  lift'gem  Sdjer;: 
„\Pohl  könnt'  id)  lieb  5idj  haben,  5u  guter  grimmer  öär, 
Dodj  fo  mit  öart  un5  JRähne,  5as  geht  5odj  nimmermehr!" 

llidjt  weif;  id),  was  crwiöert  mein  licbcfrunknrr  Sinn, 
Mn5  als  in  ihrem  ©arten  idj  heut  entfdjlummcrt  bin, 
Da  war  5ie  fdjönc  Jcin5in  mir  unuermuthet  nah, 
Da  hat  fic  midj  t>crrathcn,  "Die  böfe  ÜJcltla ! 

3dj  wadjtc  auf  »am  Sdjlummcr:  „philifier  über  Sir!" 
So  5röhnt's  ans  böfem  Sraume  5urd)  meine  Seele  mir. 
Da  fitjen  filtern,  €anten,  5er  alte  ©rofjpapa, 
philifter  ohne  firtoc  in  einet;  Caube  Sa! 

Auf  flammt  in  meinem  fjerjen  5es  alten  Ijaffes  ©lut, 
3dj  will  "öie  Cockcn  fdjiittcln  in  meiner  grimmen  IDuth, 
UHU  meinen  öart  jerraufen  nad)  alter  £jcl5en  ärt,  — 
Üjinwrg  |ln5  meine  Cockcn,  gekürzt  ift  mein  jßart!  — 

iltit  eignen  4jän5en  hatte  5as  itta5djcn  es  »ollbradjt, 
Un5  hat  midj  Jrauf  gekiiffet  un5  bittend  angcladjt; 
Un5  alfobal5  gefangen  führt  man  jum  ülljec  midj  hm 
Mn5  gratttlirt,  als  ob  ich  fdjon  felbft  pijilifter  bin! 

ITun  bin  idj  gan;  geblendet  tnirdj  ihrer  fiebe  iltadjt, 
Verlobung  waro  gefeiert  unti  fjodjfcit  warb  gemadjt, 
Dodj  fank  mein  fjcl5rnthum  audj  mit  Öart  unti  Cockcn  Ijin, 
3n  fieoern  will  idj  feigen,  5af;  idj  nodj  Simfon  bin. 


<Mäl)rliclje  ttacljbarfcljaft. 


(Jafcljctt-  utrö  Jlafdjcn-Cirt». 


Volle  »Lafdjen,  volle  Jlafdjcn! 
Doppclklang  fo  hell  un5  rein! 
Cidjtes  Silber,  gol5ner  Ü)ein! 

Holle  Safdjen,  leere  .flafdjcn? 
ÜtäJel!  bring'  uns  neue  her! 
trinken  5ic  wohl  auch  nodj  leer. 

feere  Eafdjcn,  uolle  -flafdjcn? 
fit,  fjerr  tütrtrj,  5as  muff  fdjon  gehn, 
Ü1rr5rn  bal5  uns  wieScrfrhn. 

feere  £afdjen,  leere  .flafdjcn? 
3a,  potj  fjimmcl  Sappcrmrnt, 
Da  tft  Sang  uns  Slang'  ?u  fin5'! 


Ädj,  was  ijt  oas  für  ein  ©raufen, 
tUcnn  ein  iltaler  un5  ein  Didjter 
ßn'5'  in  einer  Seele  häufen! 
nimmer  gibt  es  fdjlimmre  IDidjtcr. 

tPill  idj  malen,  fpridjt  5er  Didjter 
©leidj  mit  meinen  Sraumfigiirrn, 
Baf}  fte  wenden  5ic  ©efidjter, 
lKnti  ncrwifdjt  mir  5ir  Contouren. 

illadj'  ©rbil5'  idj  mir  als  Didjter, 
Sdjrei't  5er  illalcr:  „©nippen!  ©nippen!" 
Drängt  fie  5idjt  un5  immer  5idjter 
An  cinan5er,  wie  5ic  puppen. 

Sdjönc  ©arten  läßt  5er  Didjter, 
llcttc  fjüufcr  auch  erfteljen; 
©leidj  wir5  iltalcr  ein  Öernidjter, 
-fITitfj  Ruin  un5  ttlibnif;  feljen. 

tDünfdjt  ftdj  5unklc  ttadjt  5er  Didjter, 
tfill  5urdj  Raum  un5  3eiten  fdjwcbcn, 
Sdjrei't  5er  ittalrr:  „Cidjter!  Cidjter!" 
öleibt  an  (Einer  Stelle  kleben. 

fjab'  idj  5rum  als  guter  Ridjtcr 
©ft  5cn  fiinen  fdjon  rerftoffen : 
ittadjt  5er  3Vn5re  gleich  föcftdjter, 
Ruft  ihn  wie5er  mir  jum  Poffen. 

Seht,  wie  boshaft  jetjt  5em  Didjter 
fiur  für  fidj  5ic  Reime  fließen, 
Un5"auf  iflalcr  reimet  nicht  er, 
Soll  midj  5as  nun  nidjt  vertrieben? 

Doch  jetjt  fag'  idj's  3hm,  fjerr  Didjter! 
fir  fataler,  fdjaler  Prahler, 
iltadjt  kein  befferes  6e5idjt  Cr, 
3agt  ;um  Jücutcl  3hn  5er  iitaler. 
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ßlauer  JHontag. 


'S  ift  bodj  närrifd),  wenn  wir  eben  nur  vom  tDein  einmal  genippt, 
3Ila|*i  5er  fjut  fo  wunSrrbnrlid)  gleidj  nud)  einer  leiten  kippt! 
£>od)  Sas  madjt  uns  crj"t  Courage ;  Benn  Sie  ittäsrl,  ("eljt  Sodj  an, 
fadjen,  wo  fie  uns  nur  fdjauen,  haben  ihre  fuft  saran. 


3ld),  Su  allerfchönftes  illäSel  mit  Sen  blauen  Äugen  Sort, 
ölauer  illontag  ift  ja  heute,  warum  läufjl  Su  uns  Senn  fort? 
ölauer  iftontag,  blauer  fjimmel,  blaue  Äugen—  liebfter  Sdjat}! 
Was  nur  blau  unS  luftig,  hat  ja  heut  in  unferm  üjerjen  fllat}. 


- 


Hl 


^Z?ym  3war  wir  wackeln  alljufammen,  unfer  CieSrl  fo  wir  wir, 

§^äl||||^  Dndj  Ua  können  fdjledjtc  S>djuftrr  uns  Porten  nur  Bafiir; 

WSSB^  Denn  wir  gehen  gan;  gcraSr,  nur  Sie  Stiefel  gehen  krumm, 

^^Sj,  J  Uns  wir  fingen  wie  Sie  ferdjen,  Sodj  ums  ift  Sas  CieSrl  Summ  i 

IfieSelSumm    CieSrlSumm    ftcSelSumm ! 


iSliiliii 


zsffim®-.. 
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Die  alten  vmif  öie  jungen  3echer. 


Hie  jungen  3cdjer 
(blicken  felis  in  ihre  ©läfcr). 

©  Wein!  o  Wein!  o  Wein! 
Du  lidjtcr  3auberfd)cin! 

Die  alten  3edjer. 

Das  wollen  3edjcr  fein? 
nun  frag'  idj  rudj,  ihr  Tuffen, 
Was  foll  ios  blof;e  ©offen? 
Hins  feht  ihr  Senn,  fagt  an,  ihr  Cent', 
Damit  man  Irans  cudj  prophezeit, 
(ffib  iljr  "Des  Weins  audj  würtig  fei». 

(Ein   junger  3 cd) er. 
3dj  fei)'  in  liefern  Wein 
€in  duftig  ölümelein. 

Die  alten  3cdjer. 

Dann  laf;  las  3rdjcn  fein! 
Verliebt  bis  an  »ic  (fNjrrn, 
3um  Schäfer  nur  gebaren, 
Set;'  ßlumen  künftig  in  Sein  ©las 
Uno  madj'  fit  fein  mit  Waffcr  naff, 
Uno  bringe  »er  üjrrjlicbftrn  las ! 

<£in  junger   3cdjcr. 
3dj  frl)'  in  liefern  Wein 
Jlur  ©ol»  uns  £jrlftcin! 

Die  alten  3cdjer. 
Dann  lafj  las  3rdjcn  fein ! 
Du  ornkft  nur  an  Duralen, 
Drum  trollen  wir  Sir  ratljen: 
ßlrib'  fein  ;u  fjaus,  in  grij'grr  SUjarj 
Uni  fdjiitt'  lein  ©las  »oll  CouisJ'or, 
Uno  leg'  ein  llorhängfdjlofj  laoor! 

*iin  junger  3rd)er. 

3dj  fei)'  in  liefern  Wein 
llur  Stern'  un»  Sonncnfdjrin ! 

Die  alten  3ed)er. 
Dann  laf;  las  3cdjcn  fein! 
Afironomie  ;u  treiben, 
iHufjt  immer  nitdjtrrn  bleiben. 
Sdjlag  Seinem  ©las  Seit  ÖoSen  aus 
Uns  madj  ein  Eeleskop  Daraus, 
Uns  guck  Samit  jum  Dadj  hinaus. 


€in 


(Ein  junger  3edjcr. 

3dj  feh'  in  tiefem  Wein 
llur  lauter,  lauter  Wein! 

Alle. 

Das  mufj  ein  3cd)cr  fein! 

3um  trinken,  nidjt  jum  ©äffen 

WarS  ja  »er  Wein  erfdjaffeh. 

Was  ölum'  uns  föols  uns  Stern'  uns  Sonn'! 

3m  Weine  liegt  »iel  gröfj'rr  Wonn', 

Drum  gafft  nidjt  blofj  uns  trinkt  Sauon! 


Der  dornet  im  Weinkeller. 


„Ülag !  wir  bift  »u  Xindj  fo  fdjiidjtern 
©egen  foldje  nädjt'gc  StunSc! 
€rSc  irauffen!  wie  fo  nüdjtrm 
©egen  liefe  ficUcrrunSr! 
Draußen  jene  eine  Sonne 
Dörrt  Sie  Schien  uns  jufammen, 
aber  Ijier  aus  Sirfcr  Sonne 
Strömen  taufen»  naffe  .flammen. 

„Uno  ein  jcScs  ©las  wirS  Sonne! 
Sonnen  werten  Aller  äugen! 
üreunSe!  JrrunSc!  wrldjc  Wonne, 
Soldjc  Strahlen  einjufaugen ! 
Uno  ihr  alle  wie  Planeten 
Dreljt  eud)  fdjon  in  Sonnenkrcifen, 
Währen»  idj  gleid)  lern  fiometen 
iHeine  eigne  tfaljn  muff  reifen. 

„piat;  gemacht,  ihr  WcltcnbrüSer! 
Sph'irenmcloSiccn,  klinget! 
Denn  ins  dunkle  Uidjts  hrrnir»rr 
Der  ßomet  fidj  jetfo  fdjwingct, 
Uno  idj  fag'  cudj:  wiierffreben 
Darf  kein  Weltbalt  meinen  /lammen, 
Denn  fonft  bridjt  mit  graufrm  öcben 
3ud)  Jas  Weltall  rings  jufammen. 

„3n,  fdjon  fdjwcb'  idj,  ja,  fdjon  heb'  idj 
ütidj  cmjior  »urdj  alle  fjimmrl! 
Sdjon  umbrauft  midj,  fdjon  umfauft  mid) 
Rings  »er  Welten  laut  ©etiimmel. 
§a,  wie  »ort  »er  letjte  Weltball 

illir  »erfinkt  in  äbrii»röthc!" 

Caut  auf  jubelte  »as  Weltalt, 
Unterm  itifdj  lag  »er  fiomrtr. 
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UnS  fingcnS  jielj'  id)  weiter  fort, 
Die  ferdjen  ftets  }ur  Seif, 
Uns  ftelje  hier  uns  ftchc  Sort 
UnS  ;ridjnc,  was  midj  freut; 
Da  kommen  rcdjt  Sie  Cent'  Ijeran 
UnS  Ijaben  ihre  .freuSe  tiran. 
iftralalerala. 

3icht  Ijrifj  "Her  iltittag  Sann  rjerrin : 
„JFcan  ttlirtljin,  guten  Sag! 
Uni  will  Sie  portraitiret  (ein, 
Das  ift  gar  leidjtc  Sad)'!" 
Uns  kaum  hab'  id)  fte  ronterfeit, 
Steht  mir  Sas  fdjbnfte  illaljl  bereit. 
Cralalcrala. 

UnS  hat  fic  gar  ein  Südjterlrin, 
Da  wirS  (Quartier  gcmad)t; 
Dcc  miifjtc  ja  kein  Malet  fein, 
Den  Sas  nidjt  frbhlid)  mndjt', 
ittrin  Skijjenbudj  i|'t  viel  ;u  klein, 
So  uiele  ittäScl  finti  fdjon  Srrin. 
«Tralaterala. 

So  geh'  id)  luftig  Surd)  Sie  tPelt, 
Wo  3cSer  gern  mid)  ficht; 
Uns  wem  mein  illalen  nidjt  gefallt, 
Den  freut  mein  luftig  CicS; 
Uns  wollt  iljr  eins  ;ur  Probe  Ijan, 
J'ang'  idj  Sas  CicS  non  nornc  an. 
«Lralnlcrala. 


etrunkmt  IDtsputation. 


Der  Unbefangene. 

JreunSe,  fdjatit  einmal  empor; 
fiommt  es  eudj  nidjt  aud)  fo  vor, 
3Us  ob  Illingens  immerfort 
Sid)'s  beweg'  am  fjimmcl  Sort? 
Seh,'  id)  aud)  gan;  klar  nid)t  mehr, 
Darauf  trink'  mein  ©las  id)  leer, 
Dafj  es  klingt  wie  ©eigen. 
Chor. 

Cna!  ctja!  wie  fo  fdjön, 
irJunSerlieblid)  anfufcljn, 
fjimmcl  Ijängt  »oll  ©eigen! 


Der  profaifdje. 

©eigen?  €i,  warum  nidjt  gar! 
Sterne  fins's,  Sie  offenbar 
©an;  gemüthlidj  Ijcr  uns  hin 
€ben  Surd)  Sen  fjimmcl  jiehn, 
Aber  ©eigen  nimmermehr; 
Darauf  trink'  mein  ©las  id)  leer 
ßis  jur  letften  Heigen. 

Chor. 

(Ena!  rna!  wie  fo  fdjön, 
töunScrlicblidj  anfufehn, 
fjimmcl  Ijängt  roll  ©eigen! 

Der  poctifdjr. 

©eigen?  —  ffi,  wie  klebt  ihr  Sod) 
31m  Gemeinen  immer  nodj!  — 
Cngel,  lidjt  unS  wunSerbar, 
fliegen  Surd)  Sie  Sterne  klar, 
Singen  Sort  uns  jubeln  fcljr; 
Drauf  trink'  Sen  Pocal  id)  leer, 
UnS  Sas  foll's  bejeugen! 

Cljor. 

Ctja!  rna!  wie  fo  fdjön, 
UlunScrlicblid)  anjufeljn, 
fjimmcl  Ijängt  coli  ©eigen! 

Der  ittuficalifdjr. 

©eigen?  —  Seis  ihr  Senn  behevt? 
Jmmcr  nod)  Sen  alten  Eert! 
Hein!  ein  cinfger  Contrabaff, 
©roff,  wie's  fjcisclbergcr  Jaff, 
3ft  Ser  fjimmcl  rings  umljer; 
Wenn  id)  nidjt  am  «trinken  war', 
illödjt'  idj  fclbft  Srauf  geigen ! 

Chor. 

(Ena!  etja!  wie  fo  fdjön, 
ÖlunSerlieblidj  anjufeljn, 
fjimmcl  l)ängt  roll  ©eigen! 
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Sonntags  am  Kljetn. 


Wen  Sonntags  in  ier  JttorgenftunV 
Wie  roansert's  fid)  fa  fdjön 
Am  fthetn,  wann  rings  in  weitet  ftunV 
die  JHorgenglocken  gehn! 

€in  Sdjifflcin  jieht  auf  blauer  .tfluth, 
IDa  fingt's  uno  jubelt's  Drein; 
5>u  Sdjtffleitt,  gelt,  las  fährt  Jtdj  gut 
3n  all  iie  Cuft  hinein? 

Dom  Dorfe  hallet  ffirgelton, 
€s  tönt  ein  frommes  fiei, 
äriDadjtig  Dort  Sie  {.Iroerffion 
3lus  Der  Capelle  ;ieht. 


Ino  ernft  in  all  oie  fjerrlidjkeit 
£)ie  ßurg  hernieier  fdjaut, 
Ino  fprirht  »on  alter,  guter  3eit, 
Bie  auf  Den  Jels  gebaut. 

Das  alles  beut  Der  nrädjt'ge  Ehern 
An  feinem  EebenßranD, 
Uni  foiegelt  redjt  im  hellften  S>d)fin 
Das  gan;e  Daterlans, 

las  fromme,  treue  llaterlano 
3n  feiner  rollen  ftradjt, 
Jflit  fuft  uns  Cielern  allerhano 
Hom  lieben  <5ott  belacht 


in 
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üjerMtes  JflciUrgruf?. 

So  lockt  ier  luftige  ©efell 
^inaus  uns  jeien  Sag; 
Drum  auf!  uni  fdjniirt  üe  ßüniel  fdjnell 

© 

Uni  jiehet  frifd)  ihm  nadj! 

tu rr  fdjaut  iod)  immer  fctjt  fo  rjelt 

Uni  nun  heran 

Durdjs  .fenfter  ju  uns. ein? 

Uni  ftofjct  an, 

IDas  wiri  ier  fröhlidje  ©rfrll, 

Uni  trinkt  uni  finget  irfin: 

Der  liebe  Ijerbft,  wohl  fein. 

«Es  leb'  ier  Ijerbft,  ier  Chrenmann! 

3u  liefet  Stift 

€s  leb'  ier  alte  Rhein! 

€r's  nie  »ergibt, 
Sein  altes  Ciei  fr  fingt, 

Das,  wie  mid)  iiinkt,  gar  herflidj  ij"t, 
Uni  frifdj  uni  luftig  klingt. 

jFnter  \}tvl 
(3m  Wirthshaufr  ju  fingen.) 

€r  fingt:  „3hr  Jttalrr,  all  hinaus! 
Was  fitjt  iljr  rudj  ienn  krumm? 

3n  furtm  engen,  iummen  üjaus 

Jeuer  her,  irau  Wirthin,  Jeuer  1 

Da  weri't  ihr  frlber  Dumm. 

Jhter  her  in  nollen  Jlafdjtn ! 

Sei  mir  ia  iraus 

^ordjt!  nod)  klingt  rs  in  ien  ütafdjeit, 

Sirljfs  luft'ger  aus, 

filingt  wohl  gut,  iod)  feurig  fingen, 

Drum  lafjt  iir  Staffelei'n 

Jeurig  fidj  ;um  fjimmcl  fdjwingcn, 

Uni  kommet  in  mfin  fdjönftes  fjaus, 

Sann  man  nur  beim  ©läfrrklingrtt!  — 

Das  lifgt  am  alten  Rhein. 

Drum  gctaufdjt,  Start  Wirthin  mein! 
Sie  Die  geller,  wir  ien  Wein ! 

„An  fiämmerlrin  ;um  Stuiium 

Jeucr  her,  Jrau  UJirtrjin,  Jeuer ! 

3|t  Ijort  kfin  Jttangel  nidjt, 

Jiraer  her  aus  fdjönen  3lugcn, 

llon  Jfelfen  weldjc  um  uni  um, 

Dir  für  frifdjt  fjerjen  taugen  ! 

Uni  iod)  fo  hell  uni  lidjt, 

Wein  muf;  unfre  fieljlcn  läutern, 

Die  aitiern  weit 

Runigefang  Üe  Serie  hettrrn, 

Uni  fr«  uni  brril 

fiebesluft  ias  fjer;  erweitern! 

Uni  hrrrlid)  ausgrfdjmiifkt 

Drum  3l)r  Cödjtrrlein  herein 

Jllit  tfilirrn  alter,  guttr  3fit, 

3u  ien  Cieiern,  ju  iem  Wein! 

Wie  fidj's  für  jnaler  fdjiekt. 

;ßje,  Jrau  Wirthin,  etwas  Jfeuer! 

„Uni  habt  am  €ag  ihr  allfumal 

Jür  mein  pfeifet  etwas  Sohlen! 

örpinfclt  uni  ftuiirt, 

(Ei,  ias  mag  ier  ütcufel  holen : 

Dann  wiri  im  hellen  fiirmrfi-Saal 

fjeller  ift  hinweg  gefdjwommen, 

Des  abenis  jubilirt; 

Wein  hat  äbfdjiei  gar  genommen, 

Uni  kühl  uni  l'till 

Uni  ias  ittäirl  will  nidjt  kommen  — 

3dj  öffnen  will 

JTun,  fo  fei  ier  fu]t  ein  <£ni', 

All  meine  fieller  eudj, 

Wenn  nur  fjer;  uni  pfeifet  brennt! 

Dort  trinkt,  fo  fiel  ein  jcier  will, 

Uni  wohl  bekomm'  es  eudj!" 

*0 
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Singe. 

€r5e,  fröhliche  -€rSr, 
Warum  fehweigeft  Su  fo?  — 
„(Üanit  id)  Sie  Sonnt  nidjt  fehen, 
WerS'  ich  nimmer  froh." 

Wolken,  fehweifenSe  Wolken, 
Warum  hemmt  ihr  Jen  .fing?  — 
„iftöd)ten  Sie  Sonne  noch  fehen, 
Seijen  fie  nimmer  genug!" 

Vögel,  fingenSe  Vögel, 
Warum  klagt  ihr  fo  fchr?  — 
„ad),  unfre  frcunSlidje  Sonne 
Sehen  wir  lange  nidjt  meljr!" 

fjcrj,  Stt  mein  armes  £jcr;e! 
fjajl  ja  Sasfclbe  feis: 
^d),  Seine  freundliche  Sonne 
31 1  ja  fo  t»eit,  fo  weit! 


Eürkbluk. 

Dort  hinter  Jen  fchwarjen  öergen 
£tcht  meines  Ciebchcns  fjaus, 
Da  fdjaut  fie  fetjt  jum  .fenftcr 
3n  Sen  Dunkeln  ©arten  hinaus ; 

Sdjaut  nad)  5er  ©artrnpfortc, 
Wo  id)  oon  Sannen  fdjieS, 
Uno  fj-Hiht  in  Sie  Sunklr  ferne, 
Uns  fingt  ein  ÄbfdjicSslicS. 

llafj  finS  uom  £hau  Sie  ßlumen 
Uns  auch  Sas  grüne  ©ras, 
So  finS  aud)  iljre  Äugen 
3etjt  wohl  uon  Shra'ncn  nafj. 

3d)  fijäfj'  nach  iljrem  .fenftcr, 
lind)  ihrem  Ijrllen  fidjt, 
lladj  il]ren  Ijfllen  Äugen  — 
Uns  felj'  Sod)  Alles  nidjt. 


fcroft. 

3eh  habe  geruht  uns  geträumet, 
Daf;  ich  mein  fiebdjen  fäh', 
Uns  hinter  Sen  Sunkcln  öergen 
Da  fteigt  5er  iftonS  in  Sie  Jjöh'. 

Wrld)  freunSlid)  ©rußen  bringt  er 
3n  feinem  milsen  Sdjein 
Der  (£rSe  uon  ihrer  Sonne 
UnS  mir  uom  fiebdjen  mein! 

Uns  u'ngs  in  .fern'  uns  Höhe 
Wie  wirS  es  hell  uns  klar! 
Uns  audj  in  meinem  fjrrjcn, 
Wo's  erft  fo  Sunkel  mar! 

ITun  kann  id)  fröhlich  wanSerrt 
3n  Sie  Ijelle  .friiljlingsnacfjt: 
Sie  hat  midj  ja  gcgrüfjct ! 
Das  hat  midj  fo  froh  gcmad)t! 


5. 


Rückblick  nom  örrge. 

.freuS',  o  .frcuS'!  aus  meinem  £ljale 
piötjlidj  Sort  ein  Sdjimmer  bridjt, 
2a,  Sas  ift  in  Cicbdjens  fiamtner 
3l)rer  Campe  ftiücs  Cidjt. 

©  5u  iltonS  uns  all  iljr  Sterne, 
Was  noch  braud)'  id)  euren  Sdjein? 
Strahlt  Sod)  Sieftr  kleine  Sd)immer 
Sonnenhell  ins  fjer;  hinein!  — 

Wenn  ihr  lieben  golSnen  Strahlen 
Denn  auch  ihr  ins  Äuge  fd)cint, 
3n  Sie  fdjöncn  lidjtcn  fchränen, 
Die  mein  iHiiSdjen  um  mich  meint : 

.flammet  auf  in  hellem  Schimmer, 
Daf;  fie  wicScr  fröhlich,  blickt 
Uns  in  tiefftcr  Seele  fühlet: 
Diefen  ©ruf;  Ser  Ciebfte  fdjickt! 
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Sic  Sterne  Burd)  Srn  fjimmel  gehn 
illit  rrinfm  Sd)immcr, 
Sic  können  jur  €rBc  nicBerfrhn 
Uns  weinen  nimmer. 

Hie  ßlumen  fehlt  5er  Sterne  f  uft 
illit  ftillem  Sehnen, 
UnS  iljren  augen,  unbewufft, 
«rntnuillen  grünen. 


läge. 


Warum  foll  id)  Senn  nidjt  fdjniirn 
Deiner  Äugen  hellen  Sdjcin? 
Sei)'  id)  Bod)  in  Sonn'  unS  Sterne 
Uns  Ben  lidjten  JttonB  hinein! 

Warum  foll  id)  Senn  nicht  küffen 
Deiner  flippen  Uofcnpaar? 
tfeut  Bod)  feie  rotljc  öhimc 
3hren  illnnS  jum  fiiiffrn  Bar! 

Warum  wiüft  Su  Senn  nidjt  hören, 
Wenn  mein  helles  CicB  erklingt? 
JjöYfl  su  Bod)  auf  jeSen  llogrl, 
Der  in  Seinem  ©arten  fingt! 

Snridj]"t :  Su  wärrft  nid)t  Sein  eigen, 
2Vug'  uns  flippe  nicht  mcljr  Sein ; 
Uns  idj  füllte  nun  ücrfdjlirfjcn 
Still  uns  ftumm  Sie  fiebr  mein? 

Hein,  Bas  kann  id)  nidjt  ertragen, 
Will  es  fingen  ftill  für  midj-, 
Stern'  uns  Slume  will  id)  griifjrn, 
(träumen  nur,  id)  griifjte  sidj! 


les  Jttäödjens  Antwort. 


Wo;u  frommt  Sir  nur  Sas  Sdjaun? 

€1)«'  ts  lieber  nicht! 
Sieh,  es  kann  Ser  klcinfte  Stern 
äudj  aus  weiter  fjimmelsfern' 
tDieSer  mit  ßlinken 
JrennSlid)  Sir  winken,  — 
ad),  idj  Sarf  es  nidjt ! 

Wollteft  küffen  meinen  ittunS, 

Wolf  es  lieber  nid)t! 
fiäffen  will  crwicBcrt  fein; 
Hafen  lasen  wohl  Sid)  ein, 

JrreunSlid)  ;u  grüßen, 

üjols  fie  ;n  kiiffcn,  — 
Äd),  id)  Sarf  es  nidjt ! 

Jilödjtcft  fingen  mir  ein  ficB, 

Sing  es  lieber  nidjt! 
Sich,  es  kann  Sie  Jtadjtigall, 
fiönncn  Sie  Häglein  alljumnl 

WicBcr  mit  Singen 

JreuSe  Sir  bringen,  — 
ad),  idj  Sarf  es  nidjt! 

Uns  wohl  fpradj  idj  wahr  ;u  Sir: 

„War'  mein  eigen  nidjt, 
3Vug'  unS  flippe  nimmer  mein." 
alles,  alles  ift  ja  Sein, 

all  mein  feben 

inödjt'  id)  Sir  geben,  — 
ad),  id)  Sarf  es  nidjt! 

UnS  nun  bitt'  id)  Sid)  juletjt: 

Wähn',  o,  wähne  nidjt, 
Daf;  ni  tragen  nidjt  Sein  CeiS; 
fiannft  Su  es  Sod)  jeSerfeit 

Singen  unS  fagen, 

©ffen  es  klagen,  — 
ad),  id)  Sarf  es  nidjt! 
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Wann  im  fffit;  Ser  blaue  Ijimmrl 
lladjts  fid)  fdjmürkt  mit  feinen  Sternen, 
Daf;  fit,  wie  mit  fiebrsaugen 
Sid)  in  Seine  Seele  fangen 
Uns  Sid)  winken  ;u  Sen  Jemen: 

Jjüte  "ötdj  fein 

3n  Sem  ffenjen 
tior  Sem  fölänjen  Ser  acugelcin! 

Stimmt  5er  Ütorgen,  läßt  Seit  ölüthm 
fidjte  perlen  nicScrthaurn, 
Wafj  ihr  Äuge  »oller  Ehränen 
Dir  erweckt  ein  heimlid)  Sehnen, 
Wann  fie  Sir  entgegen  fchauen: 
fjüte  Sid)  fein 
3n  Sern  Cenjcn 
Öor  Sem  ©laufen  scr  acugelcin! 

Drauf,  wann  fid)  Ser  Jllittag  breitet, 
Uns  es  fdjweiget  in  Sie  RunSc, 
Uns  es  flimmert  auf  Ser  Welle, 
Uns  es  blinken  wunScrhcllc 
Äugen  aus  Ses  Waffers  ©runSr: 
Üjiite  Sid}  fein 
3n  Sem  Cenjen 
Hör  Sem  ©länjeit  Ser  acugelcin! 

Uns  am  abenS,  uns  am  abenS, 
Wann  in  ©arten  allerwegen 
fjalSe  fiinSer  fid)  rrgeljen 
Uns  uerftohlen  nad)  Sir  frhen 
aus  Sen  grünen  Caubgcljcgcn': 

fjüte  Sid)  fein 

3n  Sem  f  cn;en 
lUn"  Sem  ©liinjcn  Ser  acugelcin! 


3ounftUüim. 


ll  o  l  k  s  m  c  l. :   €in  Safer  auf  Sem  3aune  fa})  etc. 

(Ein  ülaler  »or  Sem  3aune  fafj, 
Äha! 
StuSirt  Saran  oljn'  Unterlaß; 

3a,  ja! 

Daran  ftuSirt  er  fiebert  Sag', 
aha! 
Daf;  man  fid)  frhirr  urrwunScrn  mag. 
3a,  ja! 

„©cht  mir  Sas  ßils,  Hjcrr  ittalrr! 
Aija ! 
3d)  l)abe  nod)  fcd)s  fchalcr." 
2a,  ja! 

3,  Saf;  id)  Sod)  ein  Harre  mär'! 
aha! 
Das  liebe  öils  geb'  id)  nid)t  rjer. 
3a,  ja! 

fiun  wallt  ihr  gerne  frhen, 
aha! 
Was  auf  Sem  öils  thät  ftehen? 

3a,  ja! 

Das  Crftr  war  ein  fjolunSerbaum, 
aha! 
Das  Zweite  war  Ses  Hadjbars  3aun, 
2a,  ja! 

Der  hat  rne  grofje  .fugen, 
aha! 
DaSurd)  man  konnte  lugen, 
3a,  ja! 

Das  Dritte  war'n  ;wei  Äeugclein, 
aha! 
Die  lugten  Surd)  fo  hitbfrh  uns  fein.  — 
3a,  ja! 

Da  fprang  Ser  iflalcr  über  Sen  3aunj 
aija! 
Dir  augen  finS  nidjt  mehr  ju  fdjaun. 
2a,  ja! 
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abensfdjein  bricht  Surdj  Sie  ßlättcr 
3n  Jen  ftillen,  grünen  tPoltr  5 
fllbiilirh  Ruf  imti  fjorngefdjmetter 
Durdj  Sie  Junkfln  Käume  fdjallt; 
äks  Stn  ijteken,  bang  uns  frheue, 
öridjt  hewor  rin  jartes  Hfl), 
Ul«ff  rote  unberührter  Srhncr, 
Erägt  rin  firänjlfin  im  ©rn>fihe. 

lKnS  irr  fiönig  mit  Sern  Stroffe 
Ijinterbrein  Durdjs  "öidjtc  Caiib 
JFlifgt  iaher  auf  fdjnellem  Refft; 
IDodj  entflohen  ifi  fein  Raub. 
IKnS  rr  hält  im  f  auf  juriieke, 
Hüft  Sie  3ügcrfrhar  heran, 
3u  Sem  jüngftm  3äger  Sann 
fjebt  tr  an  mit  fmftrrm  tfliike: 

„finabe !  iitft  ffltnf  ßfute, 
Du  nur  haft  fit  mir  entrürkt, 
Die  als  fchönfte  3ier  mir  Ijcutf 
IDifffs  &ages  fuft  gefdjinückt. 
-fallen  mußt'  fit  mritifii  Pfeilen, 
2Vls  Su  j)löt;lidj,  mit  im  (traun  — 
töahrlid),  id)  begreif  es  kaum!  — 
Durdj  Jen  $djuf?  mir  mufjteft  fileit. 

„ftrain ! 


^■/  ■ 


1  M 

Wi)  1. 


§  ■  ! 
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löP 


©                                                         ■                               = 
„Eraun!  nad)  leinen  kühnen  ölickrn 

— IS 
„Äd),  »er  konnte  lid)  »ertmirilen," 

©laubt'  tdj  hohem  Sinti  in  iir$ 

Spridjt  fie  freunllid)  ;u  lern  Ehler, 

Dod)  mit  Ehorhrit  oler  Stückelt 

„Wer  len  firan;,  len  id)  gctrunlen 

Cohnft  tut  mein  tirrtrauen  mir. 

Jrür  len  fiebften,  rauben  lir? 

Unl  id)  rath'e  lir  jum  .frommen: 

Soütcft  ihn  im  ©arten  finlen, 

Säuft  lu  nicht  nad)  heut  las  Ehter, 

Soütcft  ihm  ein  ßote  fein, 

ttlirl  fofort  lir  tt)affe  Jrir, 

Dafi  lie  JHutter  willigt  ein 

©nem  fiinle  gleich,  entnommen." 

Cirbenl  ball  uns  ;u  tierbinlen. 

Unl  Tier  Jüngling  hört's  gdaflnt, 

„Unl  wir  ift  mir  nun  fo  bange, 

Senkt  ;ur  €r5e  nur  Jen  ölick: 

Haft  auch  er  uermunlet  ift! 

Als  Sie  fjörncr  plötfiid]  blasen, 

Denn  es  ift  fdjon  gar  ;u  lange, 

Denn  es  keljrt  ins  Reh  jitriick. 

Da);  er  ;tt  mir  kommen  mufft'. 

„Auf  un5  fchicfjc!"  ruft  5er  fiönig; 

fjaben  Räuber  ihn  getöltet? 

ttleh !  5a  tuirt  5er  finabr  blaft 

Hin!  »ielleidjt  —  o  »eh1,  mir  graut! 

Un5  fein  3Vttge  thränennaff, 

Äd),  tdj  arme,  arme  ßrattt!  — 

IKni  nodj  jögert  er  ein  roenig. 

fjat  fein  ßlut  attdj  lid)  geröthet?" 

3lber  ylbtjlich  fiä)  erheben!, 

Wir  fie  alfo  klagt  unl  weinet, 

Streicht  »om  äug'  5ic  focken  er; 

nidjt  mcljr  halt  1er  3üngling  fid), 

3ittcrn5  nod)  un5  faft  erbeben! 

Unl  beglücket  unl  cereinet 

fegt  er  an  aas  JHortgctuchr ; 

Ijaben  bei!'  umfangen  fid).  — 

Unl  jet|t  faf)t  er  feine  öettte 

Aber  aus  len  fiebesträumen 

Sühn  ins  Äug',  es  fdjwirrt  5er  ßolf 

Werten  ball  fie  aufgefdjreckt ; 

I(ti5  —  5as  firänjlein  hängt  am  fjolj, 

Denn  »om  faube  kaum  beleckt, 

Doch  5as  fteh  floh  •"  Sie  ttleite. 

©länjt  es  rings  in  lunkeln  Säumen. 

Da  ein  lauter  3ubcl  5ringet 

Unl  1er  fiönig  fteht  »or  ihnen, 

Durd)  5er  3ägcr  frohen  ©raff, 

Unl  ler  finab'  finkt  uor  ihm  hin: 

3e5er  feinen  üjut  ihm  fdjtsinget, 

,,ijjoher  fiönig !  Dir  ;u  lienen, 

Dodj  5en  fibnig  5as  ucrirof;. 

Itimm  5er  Cicbftcn  Reh  5aljin. 

„finabe!  lafj  5er  Sdjufj  gelungen, 

fittnle  oon  lern  fdjönften  ©lüeke 

Wahrlich,  ftaunen  mufj  id)  feljr, 

ßrad)t'  im  Wal!  es  mir  laljcr; 

SVbcr  ftnunen  nodj  triel  mehr, 

'olölten  könnt'  idj's  nimmermeljr, 

tüeld)  ein  Starrfinn  lieh  bedungen. 

Dod)  nie  hegt'  id)  böfe  üLüfke." 

„Denn  kein  3ufall  trieb  las  Cifctt 

Drauf  mit  Cädjeln  in  len  3ügen 

Durdj  5es  grünen  firnnjes  3ier. 

S))rid)t  ler  fio'nig:  „Seht  loch  an! 

Dod)  will  idj  midj  gnälig  weifen:  — 

firänjlein  fdn'efjet  mit  Uergnügrn 

ßringft  5u  mir  alsball  las  <2.l)ier, 

Diefcr  flinke  3ägersmann. 

Sei'ft  fortan  bei  jelem  3agen 

3wei  er;ielt'  er  fdjon  fid)  heute: 

Du  5er  näfljfte  mir  ;ur  fjanl, 

tlon  5em  El)icrlein,  non  5er  ßraut; 

Dod)  aus  meinem  Äug'  tierbannt, 

€i,  »enn  man  es  redjt  befdjattt, 

ttlillft  ©eljör  5u  mir  oerfagen." 

3ft  ein  firan;  gar  fdjmueke  ßettte. 

Uni  5er  finabe,  fturmgetrieben, 

„TTun,  fjerr  llitter  »on  5en  firän;en, 

€ilet  in  5cn  Wall  Ijtncin.  — 

©uter  Sdjtifj  »ill  guten  Cohn ; 

Weif;  er,  t»o  las  Will  geblieben? 

Drum  ;u  Seft  unl  frohen  Eän;en 

Sollt'  es  gar  fein  eigen  fein?  — 

Ca5'  id)  hjciit  eud)  nor  5cn  Eljron. 

l!n5  er  theilt  lie  legten  fjeeken, 

VDer  ;wei  firän;e  fidj  kann  pflüeken, 

Sdjaut  nor  einem  ©artenthor, 

llehme  aud)  5en  Iritten  h'U, 

Wie  ein  iUiigllein  kniet  lanor 

Unl  es  foll  lie  fiönigin 

In!  iljr  tlch  umfangt  mit  Sdjrcckrn. 

Dort  rudj  mit  5em  Corbeer  fdjmücken." 

,Adj, 

® 
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Uns  wührrnB  fir's  gefprodjen 
aus  iljrfs  fjcqens  ©runS, 
Da  war  fie  weiter  gegangen, 
Auf  einer  ßtücke  fie  ftunB. 

UnB  als  fie  flaute  nieBer 
3n  Sic  ftillc  JFfuth  hinein, 
Steht  fic  iirn  fjimmel  »rinnen 
Uns  JttonB-  uns  Stcrnenfdjein. 

„fjab'  Dank,  Sit  lieber  fjimmel! 
Du  haft  erhört  mein  Ahn, 
Unt!  bift  ;ur  CrBc  hemmen, 
Dafi  id)  Ijinein  hann  geljn. 

„(£s  luinht  »er  JHonB  fo  frrunslid) 
Ilnl)  jcBcr  lid)te  Stern, 
«D  ©ott,  uns  aud)  5er  Ciebftc 
Aus  weiter,  weiter  .fern'! 

,,3d)  komme  fdjon,  id]  komme! 
Du  €rSr,  gute  tlad)t!"  — 
Da  Ijaben  Sie  füllen  Athen 
Sie  in  5en  fjimmel  gebradjt. 


ifalfrlje  Slaue. 


3d)  hob'  in  Bas  blaue  itteer  gefdjaut, 
3d)  rjab'  Sem  blauen  iHecr  «ertraut-, 
£in  klarer  fjimmel  lag  Darein 
iltit  milBcm  Stern-  uns  iHonBrnfdjein, 
Das  hat  mid)  arg  betrogen!  — 
3dj  warf  mid)  tief  in  Sas  illeer  hinein, 
t£s  war  kein  klarer  fjimmel  Srein, 
Hur  uulSr,  falfdje  Wogen.  — 
War  alles,  Alles  erlogen! 

3d)  hab'  in  Ben  blauen  fjimmel  gefdjaut 
3d)  Ijab'  Sem  blauen  fjimmel  tiertraut; 
<£r  war  fo  Ijell,  er  war  fo  rein, 
(Eine  ftrahlenSc  Sonne  brannte  Srein, 
Das  hat  mid)  arg  betrogen!  — 
Die  Sonne,  fie  brannte  hei];  uns  fdjwcr, 
Viel  Wolken  hat  fie  um  midj  her 
llnSlböfe  Wetter  ge;ogcn.  — 
War  alles,  alles  erlogen! 

3dj 


3d)  h,ab'  in  )wei  blaue  äugen  gefdjaut, 
3dj  hob'  ;wei  blauen  äugen  »ertraut; 
Sie  fdjiencit  fromm,  fie  fdjicnen  rein, 
3dj  fdjauic  lang'  uns  tief  Ijtnctn, 
Das  hat  mid]  arg  betrogen! 
3hr  heller  ©lanj  warS  arge  ©luth, 
3hr  klarer  Spiegel  wilSe  .flutl), 
Die  hat  mid]  hjnabgejogen.  — 
War  alles,  alles  «logen! 


Hinter  &m  Kunkeln  Cinöen, 


3urürkgekchrt  ;um  fjcimathsort, 
Sei)'  enSlidj  id;  im  fthale  Sort 
Die  alten  Sunkcln  CinSen! 
Dort  hat  fie  mid)  juletjt  geküßt, 
fjat  mir  noth  lange  nadjgegrüfjt ! 
öals  wcrS'  ich  fie  nun  finSen. 

IlnS  Bod)  tft  mir  Sas  fjer;  fo  fdjwer. 
Wcld)  tiefe  Stille  rings  umher! 
(Es  raufdjen  nur  Sie  CinSen; 
IlnS  aus  Sem  füf;en  ßlüthenSuft 
ein  kleiner  Uogel  lockt  uns  ruft, 
als  müfjt'  idj  Sort  fie  finSen.  — 

Das  war  Scs  Cicbchens  liebster  Sdjall, 
Der  Sang  Ser  lieben  rtadjtigall 
3n  einer  Bunkeln  CinSen; 
Das  war  non  je  ihr  liebfter  öaum, 
^ia  träumten  wir  fo  fdjönen  SLraum, 
13a  war  fie  ftrts  ju  finSen !  — 

UnS  als  id)  kam  Sem  ©rte  nah, 
ülondj  fdjwaqcs  fireu;  erblickt'  id)  ia, 
Umraufdjt  uon  Sunkeln  CinSen; 
Daqu  ein  ©rab,  nod)  frifd)  umbliiht, 
üa  fang  Sie  llathtigall  ihr  CieS,  — 
Da  war  mein  Cieb  jn  ftnBcn! 


—    44 


-45- 


tVückkeljr. 


Das  ift  gewtf;  Sic  größte  Itotl), 
Ifler  aus  5er  JremSe  kommt  nadj  fjatts 
Ins  finSet  feine  Ciebfte  tost; 
Wa  gehn  irjtn  alle  JreuSen  aus. 

€s  aar  an  einem  Sonntag  früh, 
Da  kam  idj  in  Sie  StaSt  hinein; 
3dj  Sadjtc  nur  allein  an  fie, 
Dir  wollten  nun  redjt  glürklidj  fein! 

Ulrto  an  5er  fiirdje  jog  idj  hin, 
tfla  id)  Sas  trfte  JHal  fie  fah  ; 
3d)  hörte  ©rgelklang  Sarin, 
tOic  fdjlug  fo  froh  mein  £jrr;e  5a! 

ijier,  Sadjf  idj,  wirft  5u  fie  nun  feljn, 
Wie  fie  für  Sid)  ;um  IjcilanS  fleht; 
3d)  wollt'  audj  gan;  uon  ferne  fteljn, 
Im  nidjt  fu  ftören  ihr  ©rbet. 

Wn5  wie  id)  in  5ie  üiirdjc  kam, 
Ü1ar5  plötfridj  mir  fo  angft  un5  bang, 
(Ein  jrSrs  Äug'  in  Shränen  fdjwamm, 
Sie  fangen  einen  ©rabgefang. 

Inö  wie  idj  kam  jum  fjodjaltar,  — 
Da  fah  idj,  adj,  tut  lieber  ©ort!  — 
Den  Rofenkran;  im  blonSen  fjaar, 
Die  Ciebfte  kalt  unt>  blaff  uns  tost! 

Die  mir  Sa  warS,  idj  weifj  es  nidjt, 
Solch  Sdjmer;  ift  wirklid)  audj  fit  groff, 
Ins  Saff  er  nidjt  Sas  fjrr;  frrbridjt, 
3ft  wohl  Sas  allerfdjlimmfte  Coos. 

Das  'waren  fdjwere  fieben  3ahr', 
Seit  id)  »on  meiner  fiebften  fdjicS; 
Itün  liegt  fie  auf  5er  &o5tcnbahr  — 
Das  ift  Sas  €n5'  uon  fold)cm  CieS. 


tihtnfcl). 


3d)  hab'  Sid)  geliebt,  Su  ahnteft  es  nidjt. 
3d)  wollte  fprrdjen,  id)  Surft'  es  nidjt, 
3d)  harrte  befferer  StunSen. 

Hie  beffern  Stunsen,  id)  fanS  fie  nidjt. 
(Ein  ÄnSerer  kam,  er  fögerte  nidjt, 
3dj  bin  Seinem  Hjer;en  rntfdjwunSen. 

ITJoljl  mag  er  5id)  lieben,  id)  weif;  es  nidjt; 
©b  treuer,  als  idj,  id)  glaub'  es  nidjt. 
©,  hätteft  Sein  ©liirk  Su  gefunSen ! 


2lequinoctial0ürtnc. 


Aus  Sem  UJeften  toben  Stürme, 
€h'  Ser  Dinter  fid)  will  feigen; 
Stürme  toben  aus  Sem  tDeften, 
Dill  5er  JTrühling  nieserfteigen. 

DaterlanS,  attd)  Sid)  Surdjbraufte 
Aus  Sem  Deft  5es  Sturmes  Dütljen ; 
Dill  ein  hinter  Sid)  umftarren? 
©Ser  naht  ein  Ccn;  »oll  fiüüthen? 

£>odj  eh'  jene  Detter  tobten, 
Ijat  ja  Dinter  Sidj  umfponnen; 
ttun,  fo  laff  getroft  uns  fjoffm, 
Daff  ein  .frühling  jetft  begonnen. 

3iehen  audj  nodj  fdjwere  Hebel 
Durd)  Sie  ©i|)fel  Seiner  €id)en, 
ßlüht  Sod)  aud)  fdjon  mand)e  JBlume, 
Heuen  fettfes  holses  3ctd)cn. 
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ttlar  ein  thürid)t  itlagSclein, 

Du  bift  Sir  Sonne,  id)  bin  »äs  ilteer!  — 

tloth  uns  frifd)  mein  ängefid)t; 

Die  Welt  ift  arg,  fie  furicht  uon  Sir: 

Roihc  Wangen  taugen  nicht, 

Du  ftiegeft  nächtens  herab  ;u  mir, 

flocken  Unglück  nur  herein.  — 

©  nein,  Su  bift  ju  rein  uns  hehr. 

deiche,  bleiche,  weifjes  Cein! 

3n  »einem  fjimmel  frhlummcrft  Su, 

ßlcid)  mufj  alles  (Elfte  fein ! 

Die  (Engel  fingen  Dir  füfje  Euh',  — 

€üe  Sich  uns  bleidjr  fein! 
fjab'  ja  treu  gewartet  Sein; 

3d)  fchlummre  nidjt,  ich  feufje  fchwer. 

fegt  man  mich  ins  <6rab  hinein, 

Deck'  in  JrieSen  mein  (Schein!  — 
Ulriche,  bleiche,  wrifjes  Cein! 

Hie  JHonöuljr. 

tflrid)  muf;  alles  (EnSc  fein! 

„Der  .fürfter  &n$  {uJTejt  uns  Schmaus!"  — 

Der  Wüsfd)üt;  jtcljt  in  Scn  Wals  hinaus. 

Shi  liift  ^te  Sonne,  icl)  bin  Jias  iftecr! 

«Es  frhliift  fein  Weib  mit  Sem  ßinS  allein, 

€s  fd)eint  Ser  iltonS  ins  Kämmerlein. 
UnS  wie  er  fdjeint  auf  Sie  wcif;e  WanS, 

Du  bift~sic  Sonne,  ich  bin  T>as  itteer!  — 

Da  faßt  Sas  fiinS  Ser  iltutter  fjanS. 

Du  wansclft  an  5cm  fjimmelsfclt, 
(Ein  Ijelles  fidjt  »er  Sunkcln  Welt, 
UnS  wansclft  ftill  uns  rein  amt)  l)el)r, 

,,^d),  iltutter,  wie  bleibt  Ser  Öatcr  fo  lang', 
itlir  wirS  fo  weh,  mir  wirS  fo  bang!" 

Uriti  kommft  Su  rjfrauf  unS  bringft  am  Sag, 

„„fiinS,  fterj  nidjt  in  Srn  iltonSenfdjein, 

itlit  taufrns  Wellen  ftrrb'  id)  "Dir  nadj  — 

Sd)lief;  Seine  äugen  uns  fd)lafe  ein.""  — 

UnS  muft  Sod)  bleiben  unö  fcufjcn  fdjwcr. 

Der  iltonSfd)cin  ficht  Sie  WanS  entlang, 

Du  bi|t  Sic  Sonne,  id)  bin  Sas  ilteer!  — 

£r  fdi'eint  wohl  auf  Sie  öi'uhfe  blank'. 

UnS  fei)'  id)  Sid),  Su  heller  Sd)cin, 

,,^d),  iltutter!  uns  hörft  Scn  Sd)uf;  Su  nicht? 

So  bin  id)  ruhig,  müs  unti  rein; 

Das  war  Ses  Öaters  öüd)fe  nid)t!a 

(Es  fingen  Sie  tlögel  um  mich  her, 
(Es  ;ichcn  Sd)wänc  fromm  uns  gut, 
UnS  fülle  Wimpel  auf  5er  Jflut!) 

„„fiinS,  fiel)  nicht  in  Sen  iltonSenfd)ein, 
Das  war  ein  €raum,  fdjlaf  ruhig  ein.""  — 

Uns  JifajUm  fnielen  blank  Saher. 

Der  iltonS  fcheint  tief  ins  fiämmenlein 

Du  bift  Sic  Sonne,  id)  bin  Sas  ilteer!  — 

3Vuf  Ses  Itaters  ßils  mit  blaffem  Sdjein. 

(Es  i'pgen  fdjwarfc  Wolken  auf, 

„fjerr  3cfus  QTrjrtftus  im  fjimmclrrid) ! 

(Es  branftrn  Sic  Stürme  vom  Canti  herauf, 

©  iltutter,  Ser  ttater  ift  toStenbleid) !" 

3d)  fal)  uitdj  lange  3eit  nicht  mel)i'. 

J^a  ruht'  es  auf  mir  wie  wüfte  ttadjt, 

Da  wogt'  es  in  mir  uns  braufte  mit  iltadjt 

Uns  wie  Sie  iltutter  nom  Schlummer  erwadjt, 
Da  haben  fie  tost  ihn  hereingebracht  ■ 

llernidjtung  kalt  uns  teils  umher. 

Du 
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Der  alte  Süonig  fank  ins  ©rab, 

fjerr  €rid)  empfing  Tstc  Sron'.  — 

Jjrrr  €rich,  £5  ift  "Die  höchfte  3eit, 

Co)?  ab  van  fiebesgram  uns  Cris, 

Jetjt  gilt  es  llolk  «n^i  Gthron! 

fjerr  £rich  lief;  »om  Cirbcsgram, 
Sein  Krid)  fr  treu  bewachf : 
3m  JrieSen  Ijtclt  er  weifen  Roth, 
3u  Jelccr  uns  ffanS  gekämpfet  hat 
Der  fjrls  mond)  Ijeifje  Sdjlacht. 

Uns  als  fr  hoch  ju  3ahren  kam, 
Uns  wohl  beftellt  fein  Ijaua, 
Da  fegnet'  er  fein  glüfklid)  ffanti, 
ITahm  wieScr  Speer  uns  ttet;  jur  IjanS 
Uns  fuhr  jum  See  hinaus. 

Uott  keinem  Jltcnfdjcn  mehr  gefeljn, 
JDort  weilt  er  gan;  allein 
3n  feiner  fieberen  öScm  Ijaus; 
Die  Stürme  wehten  ein  uns  aus, 
3l)n  ttünkt's  wie  einft  ;u  [ein. 

.früh  Jltorgens  jog  er  in  Iren  tüaltr, 
3u  jagen  ijirfdj  uns  öär; 
Des  abends,  wann  Sie  Sänne  fank, 
€r  ITctje  warf  Jen  See  entlang, 
3Us  ob's  für  2lnna  war'. 

So  harrt  5er  greife  fibnig  fiort  — 
Sein  fjer;  5er  fiebe  »oll, 
Sein  fjaupt  »ort  Silberhaar  umwallt,  — 
Des  ©ages,  5er  ihn  nun  fo  bals 
JHit  ihr  »ereinen  ("oll. 

Uns  wie  er  einft  im  Sdjlummer  ruljt, 
€m  ©räum  ihn  frlig  madjt: 
Sdjün  Anna,  in  5er  Cngel  Chor, 
Sie  öffnet  ihm  Ses  fjimmels  ÜLIjor  — 
Hort  ift  er  aufgewacht, 


ülumenbotfcljaft. 


(Das  JHäSdjcn  fingt:) 

tücifj  nidjt,  wie  es  mag  gefdjehen: 
JTJann  id)  auf  Sem  fiirdjhof  gehe 
Uns  Sie  fdjönen  ölumen  fche, 
3mmer  fdjeinen 
Sie  )u  weinen 

Uns  mit  foldjen  frommen  ölicken 
Den  (Entfdjlafnen  nndjjufehen, 
Daf}  id)  keine  möchte  pflücken. 

fiomm'  id)  Sann  in  meinen  ©arten: 
tOie  fie  Sort  mir  alle  winken, 
CadjenS  mit  Sen  Äugen  blinken 
Uns  mir  nicken, 
Sie  ;u  pflücken! 

Dafj  mein  IQcrj  in  taufenS  JrruSen 
©ft  es  nimmer  kann  erwarten, 
Sich  an  foldjer  ffuft  }u  weisen. 

Uns  fo  Senk'  ich,  mir  Senn  immer, 
Soff  euch  Slumen  audj  ein  feben 
llon  Sem  lieben  ©ott  gegeben, 
Dafj  »on  Jjerjrn 
3hr  jit  iijerjen 

JrrcuS'  uns  Sdjmerjen  möget  künSen; 
Sann  ja  Sodj  Sie  ffiebe  nimmer 
ficbliehere  öoten  finSen! 

ffib  mir  wohl  nodj  je  befrhieSeit, 
Da)}  id)  euch  Sem  (Einen  fenSe, 
Den  id}  liebe  ohne  <£nSe? 
2id),  wohl  nimmer, 
©laub'  id],  nimmer!" 
Uns  fo  will  idj  cua)  Senn  winScn' 
Um  Sie  ©ruber  meiner  fiebert. 
3hncn  Savf  mein  CeiS  id)  künSen ! 
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„Sie  mögen  welken  immerhin, 
tticrS'  fie  auch  nicht  tncljr  fehen-, 
<Üs  ift  mir  wunSerbar  ;u  Sinn, 
Jltuff  bals  ;um  fficbftcn  gehen. 
Doch,  ölihnlein,  Sie  ihr  itm  mich  |'teljt, 
iiHir  traurig  in  Sas  Äuge  feljt, 
3ljr  Surfet  nidjt  ticrScrbrn, 
Wann  id)  nun  wrrSe  fterbrn! 

„Ins  tt>affer,  Sas  id)  fdjöpfeit  wollt', 
Die  Kofcn  ;u  erquicken, 
3hr  lieben  ffilumen  haben  follt, 
Ilie  toste  öraut  ;u  frhmückcn!"  — 
Sie  gof;  es  auf  Sie  fillümelcin, 
Die  blühten  auf  in  lidjtem  Schnn. 
IIa  warS  nad)  wenig  StunSen 
Das  JHägSlein  taut  gefunSen. 

All  IjcrjeleiS  war  nun  entrückt 
Aus  ihren  reinen  3ügen; 
3Us  eine  hohe  öraut  gefdjmückt 
©.Ijät  fte  in  Ölumen  liegen; 
Die  fügten  [ich  gar  wunderbar 
Als  lidjtes  firänjlein  um  ihr  üjaar, 
UnS  blühten  wie  in  Sdjmcrjen 
3ln  ihrem  treuen  fjerjen. 


Ulal&esträume. 


3m  tüalsessunkel  entschlummert'  id)  Ijeut, 
Uta  träumte  mir,  Saf;  rings  Sas  ffanS 
JHit  feiner  grünen  fjcrrlidjkeit 
Die  ötuft  mir  hätt'  in  ffieb'  entbrannt, 
UnS  Sie  tüellen  im  fiiad)  uns  Sie  Ölumen  im  ©runS, 
Sie  madjten  mir  alle  Sas  Ijer;  fo  wunS, 
Als  follt'  id)  nor  ffiebe  »ergehen.  — 
tüeckt  mid)  nid)t,  weckt  mich  nidjt,  tMSuöglein ! 


Ba 


Da  taucht'  aus  Sem  tttaffer  in  blühcnSer  ffuft 
€in  fchönrs  tüeib  uns  lackt'  mid)  uns  fang: 
„tPillft  in  ffiebe  uergehn,  komm  an  meine  ßruft!" 
UnS  fie  ;og  mid)  hinab,  Sa  warS  mir  bang ; 
Ciskalt  um  mid)  Sie  tilelle  fd)ofj, 
Ciskalt,  eiskalt  mein  Jjcrj  jerflofj, 
3d)  fühlte  Sas  ffeben  »ergehen.  — 
Wecket  mid),  wecket  mid),  tüalSDöglein! 

tüohl  mir!  id)  erwacht'  uns  entfrhlummert'  aufs  Itcu', 
Wa  ftanS  id)  auf  jäher  JelfenwanS, 
Hur  graue  Hebel  flogen  »orbei, 
Uns  mir  ;u  Jufjcn  ein  traurig  ffans, 
Uns  Sie  ölumen  fo  welk,  uns  Sie  ßäume  fo  leer, 
MnS  Sie  Jtlenfd)cn  jogen  fo  kalt  Saher, 
3d)  wollt'  in  Schmerjen  »ergehen.  — 
ttlecket  mid),  wecket  mid),  tDalSjJöglein ! 

Uns  es  kam  aus  Sem  fthal  ein  JHägSlein  herauf, 
©ar  fromm  uns  klar  uns  ?üd)tig  uns  fein, 
Uns  Sas  warjt  Su,  uns  Sie  Sonne  ging  auf, 
Uns  Su  führteft  mid)  fort  oon  Sem  oSen  Stein 
3n  Sie  luftige  Hielt  uns  Sie  frhöne  3eit 
Uns  ron  Sort  in  Sie  fchönere  Cwigkeit, 

UnS  Sie  ffiebe  wirS  nimmer  Hergehen! 

Weckt  mid)  nicht,  weckt  mich  nicht,  tDalScöglcin ! 


Ünrbleicljt. 


ttergeff  ich  Sod)  ewig  nidjt, 
Wie  ich  gemalet  ihr  ßils! 
3hr  3luge  ftrahlte  fo  lid)t, 
3hr  rother  JttunS  fo  mils. 

UnS  alle  Sie  .färben  mein, 
Sie  fchienen  mir  tost  uns  bleich: 
3hrer  rofigen  Wangen  Schein 
&am  keine,  keine  gleich. 

Wohl  waren  Sie  .färben  gut, 
Wohl  jeigen  fie  fvifd)  uns  roth. 
3hrcr  rofigen  Wangen  ©luth, 
Sie  aber  ift  Meid)  uns  tost! 
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Maria  JFlucIjt 


Chorgefang  ;u  einem  ßüDe  van  Hürer 

Sajmürke  Didj,  Du  grünes  3elt, 
faf;  Die  tPtpful  fciernD  raufehen! 
fjirfaje,  kommet  her,  ;u  kufehen, 
Denn  es  naht  Sie  Cuft  Der  tDeli ! 
ßlumen,  öffnet  eure  frudjten 
Äugen,  Seif;  fie  heller  leudjten! 

ßüihct,  blührtJ 

Denn  es  jiehet 
jjer  Sie  JHutter  mit  Sem  SinDe! 

tlbgel  in  Dem  grünen  ijain, 
fjebet  froh,  Die  kleinen  §>d)wingett! 
tftollet  fdjötw  Weifen  fingen 
iHit  Den  lieben  €ngeltin. 
Jttorgrnlüfte,  kommt  gefdjwinDe, 
fliehet  ob  Den  Ülipfeln  linDe! 

flieht  herüber! 

Denn  »oriibrr 
3ieh,t  bie  ittutter  mit  Dem  SmDe! 

flirfdje! 


gl                                                                                                     — 
lljirfdje!  Hügel!  Säum'  unB  ttlinB! 

m 
öoimnmtacljt. 

3ubelt,  jubelt  auf  in  Chören ! 
ifürdjtct  nid)t,  ifjr  müdjtet  ftören 

An  in  -fltittter  ©ruft  Bas  fiinB. 

Das  finB  füf;c  Sajlummerwrifim 

Der  laute  £ag  ift  fortgejogen, 

3hm,  Ben  alle  Hielten  «reifen. 

€s  kommt  Bie  fülle  lTad)t  herauf, 

Darum  finget! 

MnB  an  Bern  weiten  üjimmrlsbogen 

Darum  bringet 

Da  gehen  taufenB  Sterne  auf, 

Preis  Ber  JHntter  unB  Bern  fiinBe! 

Urii)  wo  fid)  €rt'  unB  üjimmel  einen 

3n  einem  lidjten  HebelbanB, 

ßeginnt  Ber  helle  ittonB  ;u  fdjeinen 
itlit  milBem  ©lan?  ins  Bunkle  fanB. 

Sangerpfiicljt. 

Da  geht  Burdj  alle  Ülelt  ein  ©riifjen 
UnB  fchwebej-  rjirt  tion  CanB  ju  fanB; 

Das  ift  ein  leifes  fiebesküffm, 

Das  fjer;  Bern  Ijerjen  jugefanBt, 

Das  im  ©ebete  aufwärts  fteiget, 

Wie  gute  Engel,  leidjt  befdjwingt, 

IVJillft  im  »on  Bern  fenje  fingen 

Das  fid)  ;um  fernen  fiebften  neiget 

Redjt  aus  uoller  Sängerbruft: 

UnB  füf;e  SdjlummerlieBer  fingt. 

ittufjt  tut  Bid)  wie  llüglein  fdjrcingen 

©an?  hinein  in  feine  €ufi, 

UnB  wie  es  Burd)  Bie  CanBe  Bringet, 

iltufjt  Bid)  unter  fiUüihrn  ftrrrhcn, 

Da  möd)te  Alles  öote  fein; 

Daf;  fie  Bid)t  Bein  tljauyt  umBüften, 

Ein  llogel  es  Bern  anBern  finget, 

JHufft  t>ic  Öruft  Ben  ÜÜnBen  lüften : 

UnB  alle  ßäume  raufajrn  Brein; 

JVlle  Sinne  Bir  ;u  wecken, 

UnB  Burd)  Ben  üjimmel  geht  ein  tDinken 

3Ule  ©luthen  Bir  ;u  kühlen,  — 

UnB  auf  Ber  £rte  nah  lin^  fan, 

Du  mufft  fühlen ! 

Die  Ströme  heben  an  ;u  blinken, 

UnB  Stern  rerkünBet  es  Bern  Stern. 

WUlft  Bu  redjt  oom  Ceben  fingen, 

Seiner  fuft  unB  feinem  Sdjmcrj, 

©  ITadjt,  wo  foldje  ©eifter  wallen 

JHufjt  Bu  tief  ins  Ceben  Bringen, 

3m  JHonBenfdjcin,  auf  lauer  fuft! 

©effnen  ihm  Bein  »olles  fjer}. 

ffi  flad)t,  mo  foldje  Stimmen  fthallen 

Ciebe  muf;  Bid)  gan;  Burd)fd)wiitgcn, 

Durd)  lauter  reinen  ölüthenBuft! 

Diele  fuft  Bein  eigen  werten, 

ffi  Sommetnadjt,  fo  reidj  an  JricBen, 

MnB  tnand)  größter  Sdjmer;  auf  (Ertrn 

So  reidj  an  ftiller  fjimmelsruh': 

JHuff  ;u  Beiner  Seele  Bringen, 

ttlie  weit  ;wri  fjerjrn  aud)  gefdjieBen, 

ittuf;  Bein  armes  fjerj  Burdjroüljlrn, 

Du  führrft  fie  einanBer  ;u! 

Du  muf;t  fühlen! 

©                                                                                                = 
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ftwljtferliflimg. 

Srcvk  nidjt!  Von  nicSerm  Spotte 

Weif;  fürwahr  kein  Didjtcrherj; 

1S34. 

3iirnen  nur  uns  klagen  kann  es, 

InS  »ergehn  in  feinem  Sdjmer} 

©b  Sem  Ceis,  Sas  Sicfc  €rSe 

Alt  uns  ewig  neu  itmftrirkt, 

Draus  Sie  JrcuSe  nur  zuweilen 

„Wie,  Sit  weileft  hier  im  £halc, 

Wie  ein  Straljl  t>on  oben  blickt. 

Uuhcft,  wie  in  kinS'fdjcm  Sraum, 

Spielft  mit  flilitmnt,  fprid)|'t  mit  Wcllm, 

Dodj  wem  Siefer  Strahl  fidj  jeiget, 

Schwingeft  Sidj  von  ßaum  ju  ömtin, 

ffieffne  gan;  iljm  fjerj  uns  Sinn, 

WiihrenS  Srauf;cn,  faft  entkräftet, 

fiegt  Sodj  Ahnung  künft'ger  Wonnen 

Sine  3eit  im  fiampfe  ringt, 

3n  Sem  reinen  Cidjte  Srin! 

tltßi  ein  grollen)  Sumpfes  ©ähren 

Saudjje,  wem  Sie  Sonne  fdjeinet! 

Diefe  die  Welt  SurdjSringt  ?  " 

©laubt,  Sie  JFreuSe  madjet  rein, 

InS  wer  reinen  Jjerjens  jubelt, 

Cben  »eil  fo  rcirr  Sie  3eit  ift, 

Sann  fa  hier  fdjon  feiig  fein! 

Stieg  idj  in  lies  ülhnl  hinab ; 

„Wie,  Su  glattbft  an  fjimmelswonnen, 

<£ben  weil  Sort  Alles  fdjwankct, 

©laubeft  an  Derheifumg  gar?  — 

Sudj'  idj  hier  mir  einen  Stab; 

Wahrlidj,  kinbifdj  ift  Sein  ©lauben, 

Dicfcr  Sprofj  hier  wirS  als  «cidje 

Wie  Sein  gan;es  treiben  war. 

£rotjen  nodj  5er  Stürme  Drang, 

ßleibc  nur,  wie  Su  gewefen, 

Wann  Sie  Stützen,  Sie  Ser  Welt  iljr 

Denn  nodj  bift  Su  nidjt  erhellt, 

Intcrlegtet,  morfdj  uns  krank. 

itlit  uns  Jilä'nnern  ju  beratljen 

©b  Sem  Wohl  uns  Weh  Ser  Welt!" 

€ben  weil  fo  mandjc  ©cSe 

3n  Sie  fdjbne  Welt  gebradjt, 

3a,  idj  glaube  an  tierhjri|"j«ng, 

Sud)'  idj  einen  j'tillen  ©arten, 

©laub'  an  jenes  heil'ge  Wort, 

Jttidj  ju  freun  Ser  alten  ftradjt. 

Das  oon  ffilien  auf  Sem  Jelse 

InS  inSefj  iljr  nur  tlernidjtung 

Spridjt  uns  son  Sem  Sperling  Sorf. 

öriitet  in  rrftorbner  Öruft, 

Wcldjes  lehrt:  SeiS  wie  Sie  fiinSer, 

ßan'  idj  meine  öliithenlaubcn, 

Baft  ihr  erbt  Sas  ijimmclreidj. 

3and)ic  Srin  in  Cieb'  uns  Cuft. 

fiäm'  id]  nur  ju  allen  3eiten 

(Einem  foldjen  fiinSe  gleid] ! 

„Wie,  Su  jubelft  uns  Su  jaudjjcft? 

Ins  Sem  Wohl  uns  Weh  Ser  <£rSe 

Wahrlidj,  ein  »erküingner  ®,on! 

llidjt  rerfdjliefj'  id)  meine  öruft, 
Dodj  am  theuren  UaterlanSe 

Singen  fclber  Sodj  Sie  Snaben 

©ft  mit  hn'bem  Spotte  fdjon. 
Deiner  3eit  Crbärmlidjkcitcn 

ijang'  id)  redjt  mit  ganjer  Cuft. 
Wenn  audj  liebenS  Ser  ©eSanke 

Jlidjt  in  Seine  CicScr  ein, 
Denn  ein  Spiegel  ihrer  3eitcn 

Im  Sas  All  Sie  JFliigel  fdjlägt, 
Doch  Sas  Ijerj  beSarf  Ser  Schranke, 

Sollen  Didjtcrs  Worte  fein." 

Die  Sie  heil'ge  .flamme  hegt. 

Jveule 

4 

— . @ 

—     56 


Der  tDinter  i|*t  gekommen 
Urü  hat  hinweg  genommen 
Der  €rte  grünes  Sinti? ; 
S chnee  liegt  auf  ßlüthenkeimen, 
Sein  ölatt  ift  an  Jen  Säumen, 
£r|'tarrt  "Die  Mufft  mit  unli  breit. 

Da  fdjalten  plütjlich  Slängc 
Uno  frohe  ,frftgcfange 
ißjell  Burch  Die  Ölinternadjt. 
3n  glitten  uns  paläften 
3ft  rings  in  grünen  äeften 
(Ein  bunter  Frühling  aufgewacht. 

tüie  gern  Boch  feh'  ich  glän;en 
illit  all  Ben  reichen  firänjen 
Den  grünen  Weihnachtsbaum, 
ftajü  ier  fiinBlein  iHtenen, 
Öon  fidjt  unB  fuft  bedienen! 
tDoJjl  [chön're  Jreuie  gibt  es  kaum! 


Da 
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Da  lenk'  idj  jener  Stunlr, 
Als  in  les  Jcllcs  Ettnlc 
Die  ijirten  ftnl  erwadjt, 
©ewerkt  »om  ©lanjgcfunkel, 
Das  lurdj  irr  Säume  Dunkel 
€in  €ngrl  mit  Ijcrabgcbradjt. 

Hin*  wie  fie  la  nadj  oben 
Den  ßlirk  erfdjrockrn  hoben 
ülnl  Jahn  len  <£ngel  ftehn, 
Do  ftaunten  (Sc  wohl  olle, 
tOir  wenn  fum  crCtcn  JHale 
Die  fiinllein  einen  Chriftbaum  feljn. 

Dodj  was  ift  all  €nt;ürken 
Der  fiinllein,  Sic  erblicken, 
Was  ihnen  wart  liej'djcrt, 
©elenk'  idj,  wie  Sic  fiunle 
Des  fjeils  »on  €ngelsmunle 
Die  frommen  fjirten  angehört! 

ünl  rings  ob  allen  ßäumen 
Sang  in  Jen  fjimmclsräumen 
Der  frol)en  (Engel  Sdjar: 
,,©ott  in  1er  fjüh'  foll  werten 
Der  Ruhm,  unl  Jfriel'  auf  €rten 
Unl  Wohlgefallen  immertar!"  — 

Drum  pflanjet  grüne  3lcfte 
Uno  fdjmürket  fie  aufs  befte 
JHit  frommer  fiebe  ijnnl, 
Dof;  fie  ein  Äbbtll  werten 
Der  Ciebe,  lie  ;ur  (Erlen 
Sold;  großes  fjeil  uns  hat  gefanlt. 

3a,  laßt  Sie  ©locken  klingen, 
Wafi  wie  1er  fiEnglcin  Singen, 
Sie  rufen  laut  unl  klar: 
,,©ott  in  1er  fjölj'  foll  werten 
Der  Euhm,  unl  JrieV  auf  Crlcn 
Unl  Wohlgefallen  immertar!" 


Hör  Jttenfcljen  fei  ein  Jttann,  vot  ©ott  ein  Hino! 


tior  Jttenfdjen  fei  ein  ittann,  oor  ©ott  ein  fiinl! 
Vor  JHenfdjen  jeiqe  leiner  Jttenfdjheit  ©rüfje, 
3n  kräft'ger  ©hat  bcwiiljrc  fidj  lein  Wille ; 
tlor  ©ott  erkenne  leine  Sdjwädj'  unl  JBlöJje, 
Hur  Sitten  gilt  uor  iljm  aus  Jjeqens-Jüllc. 
tlor  JHenfdjen  mußt  lu  ftets  nadj  Siegen  ftreben, 
3umeift  im  fiampf  mit  eignem  bäfem  ©riebe ; 
©ott  kannft  lu  gänjlidj  lidj  )u  eigen  geben, 
Denn  er  ift  ja  lie  ew'ge  üatcrliebe. 
Unl  füljlft  lu  lidj  allein  auf  weiter  (Erlen: 
Sei  nur  ein  fiinl,  ©ott  will  lein  llatcr  werten. 

3m  Denken  fei  ein  Jflann,  fühl'  als  ein  fiinl!   — 
Dein  ©eift  lurdjlringe  ohne  Eaft  las  feben, 
Hur  laju  wurten  iljm  lie  regen  ©riebe  $ 
Dem  Wohl  ler  ßrüler  gelt'  all  lein  öeftreben, 
So  kräftigeft  lu  lidj  ;u  Ijöh'rer  Ciebe. 
Dodj  liefe  fiebc,  lie  lu  follft  erringen, 
3m  fiinleshcrjcn  ift  iljr  fieim  gelegen, 
Drum  teilte  nidjt  mit  felbftifdj  eitlen  Dingen 
Der  Jparaliefesblumc  jurten  Segen. 
3n  reinem  fjerjen  follft  lu  ihrer  warten 
3a  fdjöncrem  (Erblühn  im  fjimmrlsgarirn. 

Sei  iltann  im  feben,  fiinl  in  ler  ltatur!  — 
-flieh  nidjt  les  febens  Wirrfal  unl  ßcfdjwcrle, 
Dodj  lafj  nidjt  Sorge  gänjlidj  lidj  iimfpinnen! 
Der  ew'gen  3ugenl  liefer  fdjoncn  €rte 
(Erhalte  rein  unl  lauter  leine  Sinnen. 
Wenn  lu  in  fpäten  3ahren  lann  lidj  feljneft 
3um  llaterljaus,  ;u  leiner  fiinlhcit  Räumen, 
llidjt  fml  entfdjwunlen  fie,  wie  oft  lu  wähneft: 
Stritt  nur  hinaus  ;u  ßlum'  unl  Ölüthcnbäumen, 
Sie  fdjmürkct  nadj  wie  oor  les  ttaters  Segen, 
©elj'  als  ein  fröhlidj  fiinl  iljm  nur  entgegen! 
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2ln  Jxan}  föitflUr  in  Berlin. 


3um   13.   3unuar  1832,  mit  Urbe rfc nBung  einiger  CieBcr. 


Du  lieber  Iran)]  was  foll  id)  fcnScit  Dir 
3nr  .feier  Deines  Ijeut'gen  ulicgcnfcftes?  — 
am  heften  i|t  es  wohl,  id)  [äße  midj, 
IDie  id)  Ja  bin,  mit  meiner  froljen  faune, 
Ülit  meiner  gaiijcn  fu|*t  am  golBnen  .friiljling, 
illit  meiner  fiebf  ;ur  fjrnallerlicbftcn. 

Die  frorje  Caunc  uns  Sie  fcnjcsluft, 
Sie  füljrcn  beiBc  fid)  »on  felber  ein; 
Denn  frcimBlidj  haft  Du  ftets  fie  aufgenommen, 
ßradjt'  id)  fie  Dir  in  meinem  fiel  entgegen. 
Doch  meine  Ciebftc,  mufj  id)  t'uft  befiirdjten, 
Wirt  Dir  nidjt  gan;  gefallen,  Ja  Du  felber, 
Du  UcbergÜu-klidjcr,  Dein  b"lt«rs  ßräutdjcn 
Itatürlid)  für  Sie  aücr|VI)ünftc  ad)teft. 
neugierig  rafft  Du :  Itun,  fo  fage  mir, 
lücr  ift  "Die  Wunderbare,  Sic  fo  plötf ticrj 
Dein  flatterhaftes  üjer;  gefangen  Ijiilt? 
Drauf  fag'  id)  Dir:  Sd)ün  ift  fie,  Bas  ift  waljr, 
Uns  gut,  nid)t  wir  ein  (Engel,  fonSern  wie 
(Ein  einfad)  frommes  öiirgerskinB  es  ift, 
Uns  Sabei  fröhlid),  wie  ein  junges  Reh.  ; 
So  Baf;  Sie  iltutter  oft  fie  emftlid)  fdjilt, 


Daf? 


Dafj  fie  ;u  ktnStfdj  wäre,  aber  idj  — 

Du  kennft  midj,  Jran?!  —  bin  felber  oft  Sie  IKrfad)' 

Denn  fang'  id)  erft  mit  ihr  ;u  tanBrlu  an, 

So  Ijafs  kein  €nBe,  uns  oft  Senk'  id)  mir 

€s  fd)ön,  fidj  felbft  bis  in  Sen  lid)ten  fjimmel 

ittit  feinem  fiebdjen  fo  Ijinein  )u  freuen: 

3ft  es  Sod)  l)ier  fo  reine  Seligkeit! 

Sd) !  uns  wie  wunBerlirblid)  fingt  fie  Dir! 
©ewifj,  wenn  Du's  geljört,  es  freute  Did) ! 
Ülenn  id)  oft  fpät  Scs  abcnBs  ;u  il)r  wanSre, 
Uns  aus  Scr  .ferne  fdjon  Sas  ftille  Ctdjt 
3n  iljrer  fiammer  fehe,  wäljrt's  nirht  lange, 
So  h-br'  id)  balS  Sie  hellen  Silbertöne, 
Als  fing'  ein  luftig  Hirdjen  in  Sem  Uljein. 
Uns  wie  ein  3auber  treibt  es  Bann  mid)  fort, 
Uns  wie  id)  Ijingrkommen,  weif;  id)  nid)t, 
Uns  njas  wir  ;wei  Sann  fd)wat;cn,  nod)  wie!  wen'gcr. 

Äud)  wirS  Didj's  freuen,  Baf;  Dein  Skiüenbud) 
3hr  lieb  uns  wertl)  ift,  uns  Bafj  oft  fie  Sraus 
ifland)  innig  fieS  fo  redjt  von  fjerjen  finget. 
ßefonSers  —  o,  urncil)  Sie  (Eitelkeit!  — 

üttag 
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Jlliig  id)  es  hören,  wenn  mein  jTic'Bdjen  fic: 
„€in  Ütalcr  vot  Sem  3aunc",  Saraus  fingt. 
3a,  wenn  fie  Sas  „aha"  uns  Sas  „3a,  ja" 
iHit  ihres  fiöpfdjcns  tticken  Bann  begleitet, 
§o  Ijödjft  pofficrlid)  uns  fo  himmlifd)  gut, 
Bann  kannft  Du  glauben,  ift  mir's  oft  unmöglich, 
Was  CieS  gan;  ausjuhören,  ohne  fie 
ffiei  iljrem  lieben  f ockenkopf  ;u  faffen 
Uns  an  Sem  fixftcn  ütunS  mich  fatt  ;u  küffen. 

ad),JFnin?,  uns  nun Bod)  jürnenS  rufj't 3Du  aus: 

„Wie  heifit  fie?  frag'  id)  Did)!"  —  3a,  lieber  JFrcnnS, 

Das  weif;  id)  felbcr  Dir  nod)  nidjt  ju  Jagen, 

Denn  nur  im  (Seift  erlebt'  id)  Birfes  ©liiek. 

„So",  wirft  Du  fagen,  „ift  es  alfo  nichts, 

als  fo  ein  fuftgefpinnft  5er  jpljantafie, 

Wie  jcBcr  finabü  fid)  es  Sidjtcn  kann!"  — 

©,  JTreunti,  Du  irrft,  Bas  ift  mein  Ciebd)cn  m'd)t, 
Die  JHeine  lebt,  id)  fühl's  in  tieffter  öruft: 
Sie  lebt  uns  liebt  mid),  Bod)  il]r  geht's  wie  mir, 
Sic  weif!  nidjt,  wer  es  ift,  nod)  wo  et  weilet, 
Dem  fic  in  ftillcr  fiammer  ihre  CicBer, 
Die  fdjönften  CicBer  fingt  aus  reinem  fjcr|cn. 
Uns  Bies  öcwufjtfcin,  Baff  Sas  JttäBdjcn  lebt, 

Wem 


Dem  id)  mein  »olles  fjer)  entgegen  (Inge, 

iltad)t  mid)  fo  gliieklid)  oft,  als  war'  fie  Sa, 

3Vls  könnt'  id)  gleid)  an  iljren  fipprn  hangen.  — 

Vielleicht  ift  es  ein  guter  Cngel,  Scr 

Uns  beisc  jetjt  nod)  nid)t  jufammenführet, 

Damit  Ses  hohen  ©lückrs  wir  ;u»or 

Uns  wiirSig  machen,  Sas  uns  (Sott  beftimmt. 

Uiclleidjt  and)  —  ja,  es  kommt  juweilen  mir 
3n  trüber  StunBe  Scr  (SeBanke  wohl  — 
nielleidjt  foll  mir  es  gehn,  wie  Deinem  finaben, 
tion  Sem  Du  flng.fi,  Saf;  ihm  fein  fiebdjen  fdjon 
Vorangegangen,  einen  lidjtcn  öoten 
aus  anScm  tDelten  fcnSet,  Baf;  er  ifjrt 
3u  feiner  öraut  Ijcimfüljrr,  Sie  er  nidjt 
auf  €rSen  hat  gekannt.  —  ITun,  fei  es  Senn! 
3ft's  Sod)  genug,  Saf;  wir  uns  fd)auen  werBenj 
Dod)  wenn's  auf  CrSen  ift,  o  Seligkeit! 
Da  kommt  3hr  alle  beisc  ;u  uns  her, 
Im  unfer  gan;  €nt;ücken  mit  ;u  fühlen. 
Uns  fragft  Du  mid)  mit  frohem  fächeln  Sann: 
„tjjatf  id)  nidjt  Recht,  Sie  fchöne  tDirklichkeit 
Den  aüerfdjb'nften  Eräumen  üorjujiefjen  ?" 
3d)  glaube  fnft,  id)  werSe  fpredjcn:  3a! 


3um  0cl)luf^. 


Uns  fragt  3hr,  was  ;um  Sd)luffc  wohl 
Das  grofjc  R  beSeuten  foll? 
So  wiffet,  Saf;  ein  JreunS  es  mir 
Verehrt  ;u  siefes  filuehes  3ier, 
Diewcil  mein  Harn'  Samit  fängt  an, 
tüic  man  hier  neben  feljen  kann.  — 
Vernehmet,  wie  es  mir  erging, 
als  id)  Sas  fd)öne  ölatt  empfing: 
3d)  freute  Srob  mid)  königlich. 


ins 


UnS  meint',  Sas  SilB  beSeutc  mid), 
Die  ölumen  in  Sem  fjintergrunS, 
Das  wären  meine  fieScr  bunt, 
Drin  id)  als  Ülalcr  Sic  jpalette 
3uwcilen  wohl  rerftecket  hätte; 
Der  fdjmucke  Sänger  aber  fei 
illein  wohl  getroffen  (Konterfei.  ■ 
Das  fdjmeidjclt  mir  Senn  aufjer  iltafjen, 
Uns  hob'  sas  R  abSrueken  laffen. 


Hun 


(!0 


ltun  ab«  mandje  Ceute  kamen, 
Die  iljrrrt  Äerger  Daran  nahmen 
MnD  fagten:  tiefes  R  fei  witjig. 
Wer  mir's  gcmalet  aber  fpit;tg; 
3n  jenem  kleinen  ölumenfelD 
Sei  nämlidj  fdjalkhaft  »orgeftellt, 
ttlie  ein  »erlicbtes  Dtdjferlein 
3n  Slumen  fidj  gefponnen  ein  — 


©rraD  wie  in  Das  fiel;  Die  Spinne  — 
Utntt  fäjje  fo  in  fidj  Darinne, 
3n  feinem  eignen  engen  R, 
Daf;  es  nidjt  könnte  Drüber  her; 
Äudj  woll'  fein  Spiel  nidjt  niel  betreuten, 
€s  ftimme  eben  nur  Sie  Saiten. 
Dodj  aas  betraf'  Das  (Konterfei, 
Sa  fei  es  keineswegs  getreu, 


Vielmehr  Der  ittalrr  alte  ärt: 
Daf;  fie  Üe  Didjter  meiftens  jart, 
3n  fdjöner  Sradjt  aus  alter  3eit, 
Ute  Cither  fpielenD,  ronterfrit; 
tDenn  in  ITatur  fie  nodj  fa  häfflidj, 
3m  ßüit  fei  Das  uncrläfjlidj.  — 

Das  ging  mir  frhr  Durdj  meinen  Sinn, 
IKnD  fanD  Dodj  mandjes  UJaljre  Drin, 
UnD  als  idj  in  Den  Spiegel  fah, 
Sdjaut'  idj  midj  wirklich  anDers  Da; 
Dan  glatten  Wangen,  langem  ijaar 
tüarD  wenig  idj  an  mir  gewahr, 
UnD  nun  Den  jierlidjen  JHanieren 
dar  leiDer  audj  nidjt  Diel  ;u  fpüren. 

Da  Dadjt'  idj:  Sei's  Denn  immerhin! 
Ciegt  Sdjalkheit  oDer  (Ernft  Darin, 
Wer  fudjrn  will,  ei  nun,  Der  thut  es! 
Das  ßilD  bleibt  Darum  Dodj  was  <5utes. 
UnD  Der's  mir  malte,  hat  als  JfreunD 
€s  ganj  gewifflidj  gut  gemeint, 
fjai  mit  Den  anDern  fiunftgenoffen 
Dies  kleine  ßüdjlein  unuerDroffen 
©efdjmückt  mit  foldjer  ßilDerluft, 
Daf'f  meine  CieDer,  wohl  bewufjt 
Der  eignen  Sdjwädjc,  faft  fidj  fdjämen, 
3n  foldjem  Sdjmurk  fidj  ju  benehmen.  — 
Drum,  werthe  ÄunD'  unD  liebe  ßrüDer, 
Dergönnt,  Daf;  idj  unD  meine  CieDer 
-für  <£urc  trrfflidj  äusftaffiren, 
€u'r  Seidjnen,  äet;cn  unD  EaDiren 
ttor  allen  fefern  hier  foglridj 
3Vus  frohem  fjer;cn  Danken  (£udj; 
Weif;  wohl,  Die  ftimmen  ein  mit  mir 
3m  Dank  für  Diefe  reidje  3ier. 

InD  (Eudj,  3hr  Crfer,  bitt'  idj  nodj : 
SeiD  günftig  Diefem  öüdjlcm  Dodj! 
UnD  wenn  Dirlleidjt  ein  fdjönes  fiinD 
An  meinen  fieDern  irruDe  finD't 
UnD  mödjt'  Des  iflalers  Hamen  kennen: 
ft(Ott36T&,  fo  pflegt  er  fidj  ;u  nennen. 
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